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Bestellrmgnr
auf daS „ Tageblatt ", welches « it
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n. Expedition Kronpriryrnstraße Rr. 1.

U«zeire«
nehmen «uSwSrtS alle Annoncen»
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeil « oder deren
Raum für hiesig« Inserenten mit
1l> Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches GkW str simmtliche Kaiserl., Kö«i-l. «. Mi . KehSrde«, sowie str die Geweisde» KM «. NnlAodtrödeos.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

. '

19. Jahrgang .W 302. Sonntag, den 24. Dezember 1893.
Weihnachten 1893

Das WeihnachtSfest ist geschichtlich anerkanntermaßen daS
höchste Fest der Christenheit , des christlichen , religiösen VolkSthuws
und da es im Laufe der Zeit mit seinem tiefen , deutschen , ernsten
Weltfriedenscharakter sich nicht nur seine Nachbarvölker in Ost und
West , sondern die ganze Erde erobert hat, wie die deutsche Philo¬
sophie und die Ethik , wie die überall herrschenden Welttugenden ,
so ist sein weltfriedlicher Charakter nicht mehr zu bestreiten. Der
WeihnachtShaum ist zum Friedensbaum geworden. Die Weihnachts¬
sonne zur Völkersonne, die Freiheit und Versöhnung kündet, sie
scheint der Kultur von 1893 nichl mehr im Geiste der überlebten
Mißstimmung , nicht im alten Geist der Rache oder Revanche, des
Hasses und der Zwietracht , des Zornes und Neides, des Krieges
und der Eroberung , der Machtsucht und der Habsucht, der Land¬
vergrößerungssucht , daS Alles — Neid , Zweifel schwindet vor dem
Licht der Erkenntniß des Werthes , vor der Liebe , der Aufklärung ,
vor der Brüderlichkeit, vor der Gleichheit Alles dessen, was
Menschenantlitz trägt und an eine gebesserte und erlöste Menschheit
glaubt .

Das Evangelium der neuen Zeit Ist auf Glaube , Liebe,
Hoffnung begründet , auf Humanität Aller , auf die heiligste Tugend ,
auf die Nächstenliebe . Darum ist Weihnachten zunächst ein Fest
allgemeiner Wohlthätigkeit . ein Fest für die Armen und Elenden ,
für die Schwachen und Nothleidenden , denn was Ihr thut dem
Geringsten einen unter unseren Brüdern, das habt Ihr mir gethan ,
lehrte der Heiland .

Wir thun daher wohl daran, den Geist der Weihnachtsworte
zu begreifen, die der Weise von Nazareth uns hinterlaflen . Wie
erhaben und schön klingt auch in der Jetztzeit noch der Lobgesang
der Engel Inder heiligen Nacht : „ Ehre sei Gott in der
Höhe , Friede auf Erden und den Menschen ein
Wohlgefallen ! Wir können nicht mehr thun , als dem Gesänge
Wie einem gümicyen Macylgebore folgen und schaffen den Himmel
auf. Erder ^ wenn wir das im Geiste deS HestantzZ alls eilig thun

So hat fast jede? Volk genug zu Hun " uA^DMH
eigene Sorgen , als daß es noch vor fremder Thür zu fegen Lust
hätte . Arbeit und Arbeitsgelegenheit . Friede freundlicher Verkehr,
das ist sicherlich allen guien und frommen Christen , ob Freund,
ob Feind ein Wohlgefallen und darum wünschen wir solche ruhige
arbeitsame Erwerbszeiten auch jenseits der Greuzen unseres Landes ,
denn nichts vermindert mehr Haß uud Neid, als gegenseitige
Freude .

Unter dem lichtstrahlenden Tannenbaum ruht die ernste
politische Männerarbeit. Wir betrachten heutzutage eine solche
Pause in der Politik wie eine Ruhezeit von angestrengter , nervös
machender Arbeit , die unsrer erregten Zeit wohlthut , denn die
angestrengte politische Parteiarbeit war bis zum Ekel übertrieben
und tendenziös , gehässig und verwirrend betrieben worden und
konnte keinem friedlichen Menschen noch zum Wohlgefallen ge¬
reichen . Das Herz lechzte nach der Weihnachtsruhe am Familien-
tische, wie der gehetzte Hirsch nach Wasser.

Vom Weihnachtstisch sei vor Allem aller politischer Zwang
und Zank verbannt. WaS nutzt eS uns , so wir die Welt ge¬
wönnen und nähmen doch Schaden an unserer Seele - nein :

Friedlich senke dich hernieder
Stille Nacht — Geheimes Dunkel,
Bring' uns Erdenkindern wieder
Tannenduft und Lichtgefnnkel !
Heilge Nacht, ein Zauberweben
Laß vom Schooß der Ewigkeiten
Neu an uns vorüberschweben
Längst vergangene Ing e ndzei ten !

U » r l « » > .
London , 21 . Dez . Im weiteren Verlause seiner Rede über

die die Stellung des Herzogs von Sachsen-Koburg-Gotha be¬
treffenden Arrangements sagte Gladstone : Es sei die Pflicht der
Regierung gewesen , sich mit dem Herzog in Verbindung zu setzen
und dieser habe erkält in erster Linie , er wünsche nicht den
Wünschen des Parlamentes zu entsprechen , sondern — und das
sei ein glücklicher Ausdruck — demselben zuvorzukommen, indem
er selbst Vorschläge, einen Theil (Ruf von radikaler Seite : Ol)
der Annuität aufzugeben. Als Grund für die Aufgabe eines
Theils habe der Herzog angegeben, daß er beabsichtige , einen Theil
deS JahreS regelmäßig in England zu verbringen und Clarcnce-
House zu behalten . Der Herzog habe damit augenscheinlich gezeigt ,
daß er es für seine Pflicht erachte , seine häuslichen Beziehungen
in England mit der erlauchten Familie der Königin aufrecht zu
erhalten und diejenigen JahreSauSgaben zu machen , welche in der
Thai britische Ausgaben seien. Die Regierung habe dies mit in
Betracht gezogen und sei zu dem Schluffe gekommen , daß im Falle
einer Aufgabe oder einer Verzichtleistung bezüglich der Annuität
von 15 000 Pfd. Sterling es recht und billig sei , dem Herzoge,
als Mitglied der britischen KönigSfamilie, während seiner Lebens¬
zeit eine Annuität von 10 000 Pfd . Sterl. zu lassen . (Rufe der
Radikalen : Ol Beifall auf den Oppositionsbänken .) Dies bleibe
eine Frage deS weiteren Vorgehens . Um dies als freiwilligen Act
seitens deS Herzogs zu kennzeichnen , sei eine VerzichtleistungS-
urkunde aufgesetzt worden , kn welcher die Annuität von 15 000
Pf. Sterl. anmrllirt wird . Der Herzog habe die Urkunde voll¬
zogen und der Regierung übermittelt . Diese betrachte die Urkunde
als Staatsdokument. Kraft derselben könne jede Auszahlung ver¬
hindert werden. Mithin brauchte daS Parlament eine Reduktion

nicht durch die vorgeschriebenen Mittel zu erzwingen. Weder für
daS Parlament noch für daS Volk Englands wäre es wünschenS -
werth , daß der Herzog seine engen Beziehungen zu der Königin
und der königlichen Familie aufgebe, oder daß derselbe auf Kosten
der Bevölkerung von Sachsen-Koburg-Gotha seinen Aufenthalt in
England bestreite. (Beifall .) WaS die Befähigung des Herzogs zu
Sitz und Stimme im Oberhause betreffe, so sei diese Frage aus¬
schließlich vom Oberhause zu entscheiden , und waS die Mitglied¬
schaft zum Geheimen Rath betreffe , so habe der Herzog die
Königin aufgefordert , seinen Namen aus der Liste der Geheimen
Räthe fortzulaflen . Ob nöthig oder nicht , so sei eS doch ein ge¬
rechtes und kluges Verfahren . (Beifall .) Labouchöre fragt an ,
ob dem Hause Gelegenheit gegeben werde, seine Ansicht darüber
auSzusprcchen und abzustimmen . (Rufe : Ohl Oh !) Gladstone er¬
klärt, eine Debatte sei unthunlich und unnöthig . Auf eine An¬
frage Dalziel's , ob der Herzog britischer Unterthan bleibe , erwiderte
Gladstone, diese Frage sei an die Kronjuristen zu richten. La-
bouchSre verlangt die Erlaubniß, die Vertagung deS HauseS zu
beantragen , um die Frage der Apanage von 10 000 Pfd . Sterl.
zu erörtern. Die Erlaubniß wird mit 177 gegen 69 Stimmen
verweigert . Im späteren Fortgang der Sitzung erklärte der
Kanzler der Schatzkammer, Harcourt : „ In der Debatte
über den Antrag Hamilton soll ich gesagt haben , daß
die berufsmäßigen Rathgeber der Admiralität die vorhandenen
Zustände hinsichtlich der Flotte als befriedigend betrachten, was
eine weitere Deutung zuläßt , als ich zu geben beabsichtige . Meine
Absicht war, jene Erklärung auf die relative Stärke der verschie¬
denen Länder im gegenwärtigen Augenblicke hinsichtlich der im
gegenwärtigen Finanzjahre vollendeten Schlachtschiffe erster Klaffe
zu beschränken , da es sich nur um das gegenwärtige Finanzjahr
handelte, als ich von dem gegenwärtigen Zustande sprach . Ich hatte
nicht die Absicht , in jenem Satze auf zukünftige Vorkehrungen oder
irgend andere Angelegenheiten, als die von mir erwähnten hinzu¬
weisen . " — Besch fragt an , ob das Haus diese Erklärung dahin
deuten solle, daß die berufsmäßigen Rathgeber der Admiralität
hi » sichtlich der Zukunft nicht befriedigt seien. Harcourt erwiderte,
darüber habe er keine Erklärung abgegeben und sei auch nicht er¬
mächtigt, darüber überhaupt eine solche zu geben , er habe nur
von dem gegenwärtigen Stand und von Schlachtschiffen erster
Klaffe gesprochen .

« , r 1 » e.
z Wilhelmshaven » 23. Dezember. Patente ihrer Charge haben er¬

halten : der Kapitän z. S . Hofweier , Kommandant S . M. S - „Arcona",
Korv .-Kapt. Menne, Führer der 1 . Compagnie II . Merstdtv., Kapt.-Lieuts .
Lavtenberger und v . kevetzow, Lien», z. S . Menger, Assistenz-Arzt 2 . Klaffe
Markull, Kapt.-Lteut. der Res. des Seeossiziercorps Hagedom, tlnt .-Lieut . z. S.
der Ares. deS SeeosficiercorpS Kniep, Unt .-LtentS . z. S . der Res . der Matrosen-
Artl. Alm und Huperz, sowie der Sek.-Ae«t. der Res . des II. Seebatatllons
Wurmbach. — Urlaub haben angetreten : Kaptlt. Brumme bis , 0 . Jan. nach
Stockholm , Hauptmana Doerr brS 4. Jan. nach Kassel, Lieut . z. S . Nieten
aus 14 Tage nach Duisburg , Sthamer au ' die gleiche Zeit nach Hamburg,
Riedel dto. nach Halle a . d. S ., Kraft dto. nach Hamburg, Sek. °Lt. Wieczoreck
dlo . nach Mainz , Seitz dto. nach Larolath i . Schl., Aff.-Arzt 1 . Kl. Dr.
Gudden dto. nach Cleve , Dr. Ziemaun bis 26 . d . MtS. nach Cell«, Mar.-
Zahlni . Woesner bis 22. Januar nach Berlin. — Lieut . z . S . Rexroth und
Bornmüller sind zur II. Matr.-Dtv. getreten . — Korv .-Kapt z. D. Fuchs ist
von Kiel zurückgekehrt.

— Kiel , 22. Dez . Der italienische Marine-Maler de
Martins hat im Aufträge des Kaisers zwei Marinebilder, und
zwar die kaiserliche Nacht „ Hohenzollern" und den „ Meteor"
gemalt , welche für das Kieler Schloß bestimmt sind . Der Kaiser
überreichte dem Künstler den Rothen Adlerorden zweiter Klasse
und ein selbstgewaltes Aquarell , ein Marinemotiv behandelnd.

— Kiel » 22 . Dez . Als heute Morgen gegen 4 Uhr der
Matrose Busch von der 2 . Kompagnie der 1 . Torpedoabtheilung ,
ver über Urlaub geblieben war, sich heimlich auf sein Torpedo¬
boot „ 8 65 " begeben wollte , wurde er von dem Marineposten
der Kaiserlichen Werst angerufen . Busch hörte jedoch nicht daraus ,
lief davon und der Posten schlug , nachdem er zunächst einen Schuß
in die Lüfte feuerte, auf den Flüchtling an . Er traf auf ca.
50 Schritt den Matrosen Busch so unglücklich in den Hinterkopf,
daß B . mit zerschmettertem Schädel Lobt liegen blieb. (K . T.)

— Berlin » 22 . Dez. Saberski, Maschinen-Unter -Jngenkeur ,
von S . M. S . „ Bussard " ab- , Tamm , Ober-Maschinist, an Bord
dieses Schiffes kommandirt.

— Berlin » 22 . Dez. (Marine-Personalien .) Caesar , Ritter,
letzterer Referent bei dem Torpedo -Versuchskommando, und Voit ,
Koch ( Hugo) , Falkenthal , Lieutenants zur See, zu Kapitän -
Lieutenants , Küsel, Bornmüller, v . Lehsten , VleS, MeinardnS ,
Unter-Lieutenants zur See , zu Lieutenants zur See, Hann,
Kadett, zum Seekadetten , Brambeer , Vizesteuermann der Reserve
im Landw. Bezirk Hamburg , zum Unter -Lieutenant zur See der
Reserve des Seeoffizierkorps , Hummel, Vizefeuerwerkerder Reserve
im Landw. Bezirk Wiesbaden , zum Unter -Lieutenant zur See der
Reserve der Matrosen -Artillerie , Jensen , Vizefeldwebel der Reserve
tm Landw. Bezirk II . Altona , zum Sekonde-Lieutenant der Re¬
serve des I . Seebataillons, Nimö, Marine - Zahlmeister , zum
Marine-Oberzahlmeister, Schab , Feldmann , Marine-Unterzahlmstr .,
zu Marine-Zahlmeistern , Nonnenmacher, Marine-Zahlmeister-
Aspirant , zum Marine-Unterzahlmeister , — befördert . — Schwankt ,
Geheimer Registrator im Marine-Kabinet, den Charakter als
Kanzleirath erhalten .

— Berlin » 22 . Dez. (Marine-Personalien .) Friese, Bau¬
führer , vom 26 . November 1893 ab zum Marine-Bauführer des
Maschinenbaufaches, Schulz , Bauführer, vom 7 . Dezember 1893
ab zum Marine-Bauführer deS Maschinenbaufaches, — ernannt.

Lokales .
8 Wilhelmshaven, 23. Dez . Am 27 . d . Mts. wird

ein Werftdampfer nach Helgoland fahre» , um dorthin mittelst
eines Prahms Munition zu überführen .

8 Wilhelmshaven» 24 . Dezbr . Zu Versuchszwecken Ist
nahezu in der Deckpeilung „ Wangeroog-Dünenbake und „Wangeroog-
Leuchtthurm " ca . 2400 m von elfterer entfernt , auf 8 m Wasser
wiederum eine rothe Spiercntonne mit Lenchtapparat (elektrisches
Feuer ) auSgelegt worden.

Wilhelmshaven » 21 . Dezbr. Nun ist daS Weihnachts¬
fest herangekommen. Diesmal flehen uns, da der Heilige Abend
aus einen Sonntag fällt, 3 Feiertage bevor — eine etwas schwere
Kost für den , der nichts mit ihnen anzufangen weiß , eine ange¬
nehme und wünschenSwerthe Erholung für alle Diejenigen, die in
steter Hast und Mühe von früh bis spät um des Leibes Noth-
durft und Nahrung zu ringen gezwungen sind . . Weihnachten
bildet einen Ruhe- , einen Sammelpunkt im Drängen und Hasten
des Alltagslebens , deS Kampfes nmS Dasein. All die heftigen
und bitteren Leidenschaften , welche dieser im Innern des Men¬
schen aufwühlt , sollen an diesem höchsten Feste der Menschenliebe
schweigen und Ruhe und Frieden , Versöhnlichkeit und Milde auch
gegen unsere Feinde sollen am Weihnachtsfest Einzug bei nnS
halten. Wenn wir solchen Stimmungen unter dem strahlenden Baum
Eintritt gewähren , so werde» wir den rechtten Gewinn vom Feste
haben. Wer das Bedürfniß fühlt , die Festtage außerhalb der
Familie zuzubringen , findet hierzu überreiche Gelegenheit. Zu¬
nächst hat der vor wenige» Tagen hier eingetroffene Circus
Brann dafür Sorge getragen, daß heute sowie an den drei Fest¬
tagen große Vorstellungen in der zum Circus umgebauten Kotteschen
Festhalle stattfinden. Für Theater hat diesmal unser alter Be¬
kannter , Herr v . Gogh gesorgt. Er wird mit seinen Plattdeutschen
am 2. Feiertag Abends im Kaisersaal (ThomaS) eine Novität zur
Aufführung bringen . Weihnachtskonzerte werden am ersten Feier¬
tag (25 . Dez .) Nachmittag? im Park (Wöhlbier) und in der
„TkN-HMe " (.Rothe) am, ersten Feiertag Abends bei Thomas vom
Musikcorps der ^Hl 'Matr .-Div . gegeben.

-I- Wilhelmshaven » 23 , Dez. Um den
des WeihnachrSsefles ^ ehr Umfangreichen Postdienst erledigen z»
können , sind von der Postverwaltung Marinemannschaften jzur
Hülfeleistnng herangezogen worden.

Wilhelmshaven , 23 . Dez . Unser Mitbürger, Herr Ober -
grenzkontroleur Burgdorff , hat sich durch Herausgabe einer soeben
erscheinenden Broschüre, die sich mit dem Wesen der Lebensver¬
sicherung befaßt, den Dank und die Anerkennung weiter Kreise er¬
worben . Die kleine Broschüre führt unter dem Titel „Was thut
jedem , der sein Leben versichern will , zu wissen noth ? " dem Leser
in gemeinverständlicher Weise das Wesen der Lebensversicherung
vor Augen und giebt Jedermann, namentlich aber dem Beamten ,
sehr beachtcnswerthe Fingerzeige über das Verhalten bei und nach
Abschluß der Lebensversicherung. Wir sind überzeugt, daß Jeder,
der daS Schrislchen liest , vor materiellen Schädigungen in Folge
des Abschlusses einer Lebensversicherung gesichert sein wird und
glauben dasselbe unseren Lesern deshalb um so angelegentlicher
empfehlen zu dürfen , als der Subskriptionspreis auf nur 20 Pf.
( bei größeren Parthien billiger) festgesetzt worden ist.

Wilhelmshaven » 23 . Dez. Der Gesangverein „ Lätitia"
begeht sein diesjähriges WeihnachtSfest am 25 . Dezember
Abends 7V, Uhr in der „ Burg Hohenzollern" . Dasselbe wird
auch wohl , wie in den Vorjahren , seine alte Zugkraft ausüben .

-j- HeHHeus » 23 . Dez. Als Hebamme für Altheppens ist
die Ehefrau Berger verpflichtet.

-s- Bant » 23 . Dez . Die Plattdeutschen Schauspieler werde»
auch hier Vorstellungen geben und zwar als erste , am Mittwoch
den 27. Dezember : „Thetje Eggers in Chicago" .

Ä«L -er ANgegraS Wch Skr PrstzkH .
-j- Jever , 23 . Dezbr . Als Jurat der hiesigen katholischen

Schulacht ist Herr Malermstr. LIpport Hierselbst gewählt und aus
sein Amt verpflichtet.

-j- Aeenm» 22 . Dez. Vor einigen Tagen starb der Kirchen¬
diener Albers . Länger als 25 Jahre war er als Kirchendiener
und Todtengräber in unserer Gemeinde thätig .

Kirchliche « » qrtchrr ».
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde.

4 . Advent. Gottesdienst um Uli/, Uhr .
1 . WeihnachtStag. Gottesdienst nm 11 */, Uhr .

Marinestationspfarrer Gödel.
2 . WeihnachtStag. Gottesdienst um 11i/, Uhr .

Marinepfarrer Bier .
Katholische Marine - Garni son - Gem eindr .
Sonntag .

''8 '/, Uhr Heil . Messe und Predigt.
Montag. 81/, Uhr Heil . Messe und Predigt. Vorher 7

und 71/, Uhr Hl . Messe .
Dienstag. 8 »/, Uhr Hochamt.

Civil - Gemeinde .
4 . Advent. Gottesdienst um 10 Uhr ; Text . : 4. Phil. 4,

4_ 7 ,
Nachm . 4 Uhr findet eine liturgische Christvesper in der

Elisabethkirche statt .
1 . Feiertag . Gottesdienst um 10 Uhr ; Text : Tit. 2 , 11—14.
Collecte für das Friederikenstift in Hannover .
2. Feiertag . Gottesdienst um 10 Uhr ; Text : Tit . 3 , 4—7 .

BK - DeS Weihnachtsfestes wegen erscheint die nächste Nummer am Mittwoch Abend "USA



Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um » >/, Mr .
Anmeldungen beim Küster erbeten.

JahnS , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

4. Advent. Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor.
1. WeihnachtStag. Gottesdienst um 10 Uhr .
Landeskollekte für Gemeindepflege durch Diakonissen .

Hilfsprediger L . Müller .
3 . WeihnachtStag. Gottesdienst um 10 Uhr .

Harms , Pastor.

Meth odisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr. 22 .)
Sonntag. Vorm . 9 >/, Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst ;

1 . Feiertag , Vorm . 9>/, Uhr Gottesdienst ; Nachm. 4 Uhr
Kinderfestder Sonntagschule ; 2. Feiertag , Nachm. 5 Uhr Gottesdienst.

O . Lind ner , Prediger.
« tMtze- amMche Nachrichten »er « tavt Wilhelmshaven

vom 16 . bis 22. Dezember 1893 .
Eebvre « : Lt» Sohn : dem glmmermann Sünkl« , Jntendantur-

EÄretartatS-Assistenteu Hwgenberg, Lehrer Hartmaun , Frtsmr Packasch ; eine
Tochter : dem Schloff « Pätzold, Seemann Ihle, Arbeiter Damerow, Kausmann
Leeser , HülsSkanzltstm Wolczyl , dem Bastwkth Schladitz.

Aufgebote « : Matrosmartillerist WattjeS hier und H . H. Heeren zu Ost¬
großefehn, Zimmermauu Freese und 8 . H. 8 . Janßeu, Beide hier , Schloffer -
Borarbetttr Renner hi« »nd 8 . S - Schmidt zu Sande, Werftarbeiter Puls
und A F . Friedrich - , Beide zu Heppens, Schloff« Willens zu Geestemünde
«nd S . M. LaffenS zu 8sel .

Eheschließungen : Tischler Frees« und 8 . M. SM , Beide hier,
Kausmann Thiel zu Altona und 8 . M. RaSmußen hier, Materialienverwalter
THSrmer und 8 . W. 8 . Jeuzsch geb. Stenzel, Beide hier , Schreiber Baumann
»nd M. Lhr. Eiben, Beide hi« .

Gestorben : Sohn der Depot-BtceseldwebslS Schönebeck, 10 I . alt,
Leineweber Batterodt, 83 I . alt, Tochter der Zeug-Premierlieutenants Kannen¬
berg, 8 I . alt, Sohn des Depot-BiceseldwebelS Schönebeck, 4 I . alt , Ehefrau
des Matrosen Witter,, T. M. geb. Julius , 37 I . alt, Wtttwe Düs« , E . F.
rb. Ubbeu, 73 I . alt._ ^

^
Meteorologische Beobachtvngm

deS Kaiserliche » Observatoriums zu Wilhelmshaven.

Bremen (HauptZBahnh.) Abfahrt
Oldenburg

«
m
«berg

arel
Dangastermoor
Ellens«damm
Sandes ' '

Martensiel .
Bant . . .
Wilhelmshaven

Ankunft
Abfahrt

AMnst
Abfahrt

Attünst

Mrg. Brm. Nchm . Nchm . AbdS .
6.33 10.20 2.13 5.39 8.25
7.55 11 .30 3.32 6 .50 9.44
8.08 11 .38 3.45 7.00 9.57
8.28 12 .00 4.02 7.17 10.1«
8.37 12.09 4.11 7.26 10 .25
8.46 12 .18 4.20 7 .35 10.34
8.59 12.31 4.34 7.47 10.47
9.05 12.37 — - ' 10 .52
9 .14 12 .46 4.46 7.59 11 .09
9.22 12.64 4.54 8.07 11 .10
9.27 12.59 4.59 8.09 11.13
9.33 1 .05 5.05 8.15 11.19
9.39 1 .11 5.11 8.21 —
9 .43 1 .15 5.15 eD6 .25 11 .25

Wilhelmshaven -Wiitmnnv -Emden.

Zs «- KZ Wvl». vewAkmg
HZA 8 HL 0 -- PW, <0 — hetwr. H

achtMlgS- K 13 - Orttm) 10— glmz bedeckt).
Z

Datm«. Leu. Z der letzten
Sü Stunde» Rtch. H Ser«. Z

NUL° vsl-. l'OsI». °vsl». U« g . Ä WL
D« . A. 7ö8.7 8.7 SSW » 1 str, cr —
Dk». 23. SLVäW . 7LS.0 3.6 SSW 6 10 oa
D«, . B. S^ovMr . 7S0.S 4.8 3.S 8.0 WSW 3 10 ov 8.L

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober (II . L . 2 .) ab .

Wilhelmshaven -Bremen-

Wilhelmshaven
Bant . . .

Sande
Mens,

oor

Oldenburg

Abfahrt

Mrg . Mrg. Nchm . Nchm . AbdS .
6.24 10.00 12.42 3.50 7 .30
6.29 — 12.47 3.55
6.35 10.07 12 .53 4.01 7 .38
6.41 10.13 12.59 4.07 7 .44
6.46 10.1« 1.04 4.09 7 .49
6 .56 10.25 1 .13 4.19 7 .58
7.06 — — 4.28 807
7.15 10.37 1 .27 4.38 8 .16
7 .26 10.48 1L8 4.50 8.27
7.36 10.58 1 .48 5.01 8.37
7.46 11.07 1.57 5.11 8 .47
8.08 11 .24 2.13 5.84 9 .03
8.20 11 .30 2.25 5.45 9.20
9 .35 12.37 3 .38 7.03 10.42

Wilhelmshaven ab
Bant . .
Martensiel .
Sandes

'
Sander-Busch
Ostiem . .
Hetdmühle .
Jever ^

-

Bereinigung
Asel . .

"
Witlumnd .

Wittmund
Esens .
Norden .
Aurich .
Emden .

an
ab

an —

Mrg . Mrg- Brm. Nchm . Nchm . Nchm. AbdS . AbdS.
6.24 7.10 8.57 10.00 12.42 4.35 7 .10 7 .39 10.45
6.2S 7.15 9 .02 — 12.47 4.40 7 .15 — 10 .50
6 .35 7.22 9.09 10 .07 12 .53 4.47 7 .21 7.38 10 .66
6 .41 7.28 9 .15 10.13 12.59 4.53 7.28 7 .44 11.03
_ 7.40 9.30 — 1 .05 5.05 7 .35 8.15 ll .17
_ 7.46 9.86 _ 1.11 5.11 7.41 8.21 11 .23
_ 7.55 9 .45 — 1.20 5 .20 7.50 8.30 11 .32
_ 8.01 9 .51 — 1 .l6 5.26 7 .56 8.39 11 .38
_ 8.10 10.00 — 1 .35 5.35 8.05 8.45 11.47
_ 8.20 10 .12 — — 5.42

8-
8 .55 —

— 8.28 10 .20 — — 5.10 S.03 —
— 8.34 10.26 — — 5.56 9 .09 —
_ 8.40 10 .32 — — 6.02 E 9 .15 —
— 8.46 10.45 — — 6.14 K — —
— 9 .13 11 .16 — — 6.45 Z — —
— 10.15 12 .17 — — 7 .55 — —
— 11 .30 1 .39 — — 9.05 ß —, —
—^ 11 .44 1.50 — — 9.15 — —

Emde»
Aurich
Norden

Emdeu-Wittmund-WilhelmShaven.
Mrg. Mrg . Brm . Brni. Nchm . Nchm .

Wittnmnd
Wittmund
Asel . . .
B«etntgung
Jev« ^ ^
Heidmühle .
Ostiem . .
Sander-Busch
Saud«
Martensiel >
Bant

ab —

an
ab

an
ab

an
ab

5 .55
8.08
8.14
6.2«
6 .33
6.4l
6.48
6.55

7 .35
7 .42
7.4S

7.35
8.39
9 .16
9.18

9.28
9.35
9 .40
9.59

10.02
10 .V8
10.29
10.27
19.34

7 .28
7.40

10.15
11.19
11.45
11 .52
11 .59
12.05
12 .12
12 .23
12 .33
12.38
12.47
12 .53
12.59

1.05
1.11

3. 10
3 .25
4 .42
5.48
6.14

3.25
3.35
340
3.49
3 .55
4.10
4 .17
4.24

4.59
6.95
5.11

Nchm .

6.25
6.32
6.38
6 .45
7.05
7.15
7 .29
7.29
7.35
8.09
8.15
8.21

Nchm .
6.15
6.30
7.48
8.53
9.20
9.30
9.37
9.43
9.50

10 .30
10.40
10.45
10.51
11 .00
11.13
11 .19

Wilhelmshavenan 6.59 7.53 10.38 1 .15 4.28 5.15 8.25 11 .25
Lldendura-Leer-Neuschanz.

Mrg . Mrg . Brm. Nchm . AbdS . AbdS .
Oldenburg . . ab — 8.25 11 .40 3.42 6.57 10.00
Lew . . . . an — 10.00 1 .00 5.02 8.17 11 .20
Le« . . . . ab 6.50 10.27 1 .20 5.08 8.25 —
Wem« . . . s 7.45 10.53 2.20 5 .35 8 .54 —
Neuschanz . . an 8.08 11 .09 2.43 5.52 9 .10 —

Neuschanz-Leer-Oldeubura.
Mrg . Brm. Brm. Nchm . Nchm .

Neuschanz . . . . ab 5.M 8.30 11 .25 3.05 6.15
Wem« . . . . . ab 5.53 9.10 11 .55 3.38 6.45
Le« . . . . 9 .45 12.25 4.05 7.11
Le« . . . . . . ab 6 .25 10.00 12.40 4 .15 7.28
Oldenburg . 11 .18 2.08 5.37 8.52

Ellrnserdam-Bockhoru.
Mrg . Mrg . AbdS .

Ellenserdam . . ab 7.00 10.30 8 .« S 1.20 4.50 ,
Steinhaus«! . . ab 7.63 10 .38 8 .13 1 .28 4.58
Bockhom . . . an 7.15 10.45 8 .20 1 .35 5.05

Bvikhorn -Ellenserdam .
Bockhom . . . ab 6.39 8 .8 « 12.25 3.55 7.30
Stelnhausen . . . ab 6 .88 8 .88 12.33 4.03 7.38
Ellenserdam . . . ab 6.45 » .« 8 12.42 4.10 7.45

Jever -Taroltu^
Itl.

Nchm . NchM. AbdS .
Jever . . . . Absahrt 10.05 1 .40 5.45 8.54
WKW . . . „ 10.16 1 .51 5.56 9.05
Buffenhause» . . 10.2S 1 .58 6 .03 9 .12
TetteuS . . . 10.29 2 .04 6.13 9 .18

ohenktrchen . . . . „
iarmS . „

Larolinensiel . Ankunst

10.36
10.43
10.51

2. 11
2 .18
2.26

Caroliirenfiel-Jrver.
M-g.

Larolinensiel . Abfahrt 6 .40
GarmS . „ 6 .54

whenktrchen . „ 7 .09
dttenS . „ 7.21

Buffenhausen . „ 7 .28
Wiesels . ,. 7 .35
Jever . Amunst 7.45

Bramloge -Varel-
Bramloge . Absahrt
Mühlenletch . . . . . . . .
Borgstede . „
Langendamm . „
Barel . Ankunft

Varel-Vramloge.
. . . AbsahrtBarel . .

Langendamm
Borgstede .
Mühlenteich
Bramloge . Ankunft

Nchm .
2.31
2 .39
2.46
2.53
2 .59
3.06
3.16

Mrg.
8.10
8.19
8 .27
8 .36
8.44

7.30
7 .37
7.44
7L0
7 .56

6 .25
6.35
6.45

Nchm .
6.10
6.19
6.26
6.33
6.39
8.46
S.56

AbdS .
3.30
3.39
3 .53
4.02
4 .10

12.40
12.47
12.54

1 .00
1.0S

9.25
9.3 .'
9 .40

AbdS
'

9 .10
9.19
9 .56
9 .33
9.39
9.4g
9.56

7.10
7 .17
7 .24
7>31
7.37

4.45
4 .52
4 .59
5.05
5. 11

Wilhelmshaven , 23. Dezember . Kursbericht der OldenbmgischenSpar¬
und Lethbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 pLt . Deutsch« ReichSanlethe
"
. . 106,40 106,95

3>/, pLt . Deutsche ReichSanlethe . 99,80 100,35
3 pLt . do. 85,20 85,75
4 pLt . preußisch « confolidtrte Anleihe . . . . . 106,40 106.95
3>/, pLt . do . . . . . . 99,80 100,35
3 pLt . do . . 85,20 85,75
3' /, PLt. Oldenb. LsnsolS . 99,— 100 —
4 pLt . Oldenb. Kommuaal-Avleth « . 101,— —
4 pLt . do. do . Stücke ii 100 Mk. 101,25 —
3 ' /» PLt. do. do. . . . . . . 97,50 9 <,50
3" /, PLt. Oldenb. Bodenkredit -Pfandbriefe (kündbar) 100,— 101,—
3Vz PLt. Brem« Staatsanleihe . 96,70 97,25
3 pLt . Oldenburgische Prämienanleihe . 127,85 128,65
4 pLt. Eutin-Lübecker Prtor.-Obligattonen . . . . 101,— 102,—
3Vs PLt- Hambnrg« StaatSreMe
4pLt. Psandbr . d« Rhr 100,60 101,15

94,70 95,25
. d« Rhein. Hypoth.-Bauk Serie 62—65

3V, pLt . Pfandbriese der Rhein. HhpothÄmbank .
4 pLt . Psandbr . d. Preuß . Bodm-Kredtt -Aktten-Bank

vor 1905 nicht auSloSbar . 102,70 103,—
Wechs. aus Smstndam kurz für Guld . 100 M Ml. . 168,45 169,25
Wechs. aus London kurz sür 1 Lstr. in Mk. . . . 20,28 20,38
Wechs. aus Rewhork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,155 4,205

Discoat der Deutschen Reichsbanl 5 v§t .
WechselziuS uns«« Bank 5 «/, .

Meiner Wetterbericht von Helgoland «. Borkum .
Sonnabend , den 23. Dezember 1693.

AmMittwoch, d. 27. Dez. d . I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden :
Nachmittag s Uhr im „Banter

Schlüssel" rn Bant :
2 Arbeitspferde . 1 Milchkuh , 1 Brest,
3 Schweine, 3 Schafe , 1 Ziege ,
1 Brcakwagen , 1 Rollwagen ,
7 Ackerwagen mit Zubehör , 2
Ackerschlitten , 1 Häckselschneide¬
maschine , 1 Häcksellade , 2 Torf¬
leitern , 2 dito Hecken, 3 Paar
Pferdegeschirr , 1 Radpflug , 1
Kleiderschrank , lEckschrank , ISopha .
ISophatisch, 1 Regulator,ISpiegel,
1 Spiegelschrank, 1 Nähtisch,
6 Polsterstühle , 1 Korbstuhl ,
12 Bilder , 1 Nähmaschine, 1
Schreibpult , 1 Kommode , 1 Wasch¬
tisch, 1 Nachttisch , 1 Bett mit
Bettstelle, Gardinen , Figuren rc ;

Nachmittag » '/, Uhr in Wwe .
Zwingmann - WtrthSh .znBant :

21 Feldflaschen , 21 Tabakspfeifen,
1 Parlhie Pftifenköpfe, Abgüsse
u. Troddeln u . 2 Fach Gardinen ;

Nachmittags » Uhr daselbst :
1 Fortepiano , 1 Jagdflinte (Hinter¬
lader) , 1 Jagdtasche , 1 Schenk¬
schrank , 1 Tresen , 1 Sophatisch,
1 Kleiderschrank u . 2 Hängelampen.

Lordsr,
Gerichtsvollzieher in Jever.

n. losl 's Üsstm'
i-tiisütislt, lonnlisiek.

Halte während der Feiertage meine schön eingerichteten Lokalitäten
bestens empfohlen. Anstich von

L Sovk - SLvr
aus der St . Johanni -Brauerei .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Hi . J « o 1 .

für aüe Irituusen
Fachzeitschriften , Kursbücher, Kalender etc.

übernimmt bei sorgfältigster und Mellst« Ausführung ,u den

Vortüetthaftesten Dedtngrrngen
hie Annoncen. Srvedition von Rudols Moste : dieselbe Wert Kostenm ^ "
sowie Entwürfe für zweckmäßige und geschmackvolle Anzeigen be«is' Jnsemons-Tarlse kostenk«

nvooi - r mossa
- ^ nnonesn - Lxpscjition

vsairal -LursLa : Ssrlio SV.
4S/4V

?Mi 1 lbchlii' IM .
Kralutaiionskarten

! in Ernst und Scherz in allergrößter Ans- !
wähl «nd in prachtvolle« Mustern.

I . G . Müller,
! Buchbindelei und Papierhandlung,

^ Rssnstvatz « 04 .

Wüld- Wind- SeMNgWetterscalarichttmg
unnchigbedeckt

Nebel8V
Helgoland
Borkum

Zu vermiethen
zum 1 . Ja » , ein gut möbl. Zimmer
a» eine » anständigen jungen Herrn,
bei Kaufmann

I . Wojeiechowski , Wwe..
Kopperhörn .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar 1894 die bis dahin
von Herrn Kapt .-LIeut. v. Semmern
bewohnten 3 freundlichen, elegant ein¬
gerichteten Zimmer .

Friedrichstraße S .
Z« verkaufe«

mürbekochende grüne Erbse «, 100 Pfd.

Verloren
oder in unrichtige Hände gekommen am
Donnerstag Abend ein Beutel , 25 Psd .
gebrannten Kaffee enthaltend , gezeichnet
8 . 17612. Auskunstgeber erhält eine
Belohnung .

Enno Bendeng ,
Roll -Kntscher bei Fr . Lange ,

Suche eine gut erhaltene gebrauchte

Rsvernraschine
zu kaufen .

v. r. LMwSlw.
Bismarckjtr . 17 .

10 Mark.
HV. VILvr », Sande.

Zu vermiethen
auf sofort ein m- bl . Wohn - und
Schlafzimmer.

Oskar Renken, Roonstr. 93 .

Zu verkaufen
in Heppens ei« Hn «S mit zwei
Wohunuge » und mit dahtnter -
liegendem Garten 473 groß
für 4000 Mk ., auch sind noch Bau
Plätze daselbst zu verkaufen .
Behrens K Koopman«, daselbst.

Z« vermiethen
auf gleich oder später eine 4räum!ge
Ober « und eine dito Etagen -
wohnnng . Preis 210 resp . 330 M.

C . Lampe, BiSmarckstr. 3blc .

Sonntag , den A4. Dezember
Li -osssi »

in

wegen Erkrankung meines Mädchens
eine tüchtige Köchin , welche auch in
Hausarbeit erfahren ist.

Frau Marine-Bauinspektor Janke ,
Adalbertstraße 9b.

L,OKL8
für einen anständigen Mann.

Belfort , Annenstraße 1 .

Ein junges Mache»
sucht zum l . Jan . Stellung im
Haushalt event. zur Aushülfe im
Laden.

Off . postlagernd unter L . k . 100 .

Camelie « von i Mi a » .
Alpenvellche« oo Pfg .
Erike« „ 50 .. .
Tulpe » 40 ,. „
Maiglöckchen . 50 . ..
Primel « „ 30 „
Reseda . ^o „

Ferner säiumtliche

Akattpfkanzen
zu billigen Preise«.

Osese ksnirsn,
iinnllelngäl'snsp.

SS Noonsßi 'ssso SS .
MM' Stellung erh . Jeder überallhin
umsonst . Fordere P . Postkarte Stellen-
Auswahl Courier . Berlin-Westend 2.

Empfehle :

LaräLinom IL.
bei Pfunden L » SS Mk.

bet Barrels zu Bremer Preisen .

6 . 8okmil!l, §nnt.
Osserire einen grösseren Posten

Cigarren
zum Preise v . M , 3 .— per 100 Stück ,
MU - hochfein in Qualität "MM
außerdem Cigarre « in hübscher
Weihrmchtsansftattnug .

Lev - inan - Lov - es ,
Bant am Markt .

Am NenjahrStage :

wozu sreundlichst eiuladet
M . .4. HVvv .,

Neustadt-Göbens.



Veröl » ^ » Lvttls «
de« 27 . Dezember :

^ aniLliSQ - ^ dsiicl
wtt Vovoert m»a VsvrLrLllrvdvll

1 » Ävr Äv 8 Lvrr » HVvLsLv .
ES ladet ergebe «« ei«

Dev Vorstand.
» O » O » 0 » G » G » GO » O » O » O » SW » »

l)»8 lotisnn gotk'svke IHsIrvxtesvt -Kvsund
kvitsbior gegen krustlsidon .

Ihr Malzextract -Gesundheitsbier ist meiner Tochter , die brustkia k ist
und an Appetitlosigkeit litt , sehr gut bekommen ; sie hat sich erholt , fühlt sich
kräftiger und der Appetit ist viel besser,

Nr . Rebe , pract . Arzt in Schollene a . Havel ,
4 « Ii « n « Notk , k. k. Hoflieferant , LsrUn , Neue Wilheimstraße 1 .

Berkaufsflelle in Wilhelmshaven bet Laüv . 4 » » 88v « .

Nur I « SI-Ü
viritkljShrlichL ^I'Lk
brtefträgcrn die täglich in 8 Seiten großen
Fonn -ts erscheinende , reichhaltige , liberale

Berliner
orgkll -Ikiiilng

nebst kläglichem Frmtlienblatt " mit fisscknden
Eczahlungen ( im nächsten Vrertcljchr

„Ein Dämon " von I . tzs . von 8n11n«r) .
Die große Aöonnentenzahl (150,000 )

die noch keine « « dere veuncye Zettung^ je erlangt Hut , bezeugt deutlich , daß die
politische Haltung und das Bieleritt, welches sie für Hans u , Familie

an Unterhaltung und Belehrung bringt , allgemein gefällt .
Probe -Rnmmern gratis d . d . Exp . d . „ Berl, Morgen -Ztg, «

, Berlingäiv.
Mnzeigen in diesem Blatte (Zeile 50 Pf ) erzielen großartige Erfolge.

s LZVNN« Abonnenten
OolossSurn Laut .

Am 2 . Weihnachtstage :

Kssfsksu8 Vai- el. VLULvImsLaUo .
Am zweiten Weihnachtsseiertage:

L i GvoHes Tanzkränzchett .
W Anfang « Uhr Abends . Tonzabovnement 1 Ml .

Am S Weihnachtsfeiertage r
Stl »« 88 « 8

auSgesühri vom Musikcorps der Katseil .
II . Matrosendivision .

Anfang 4 Uhr . -W8
Nach dem Concert Ball .

Hochachtungsvollr . - , .
Uaterzeiiüaeiec
S^ llie am 1I

nimmt süeciini
Nezembsr «t . I .

ans item Aanplah äes Kerrn
K . Krnns liier, gegen llen Ar¬
beiter Jokiann Janssen Hacker
ausgesprockkne Hrleickignng mit
llem Ansltrucke ltes Herlanerns
zurück . keiner keiken .

vor vorbsrsitSQds

AuiniN«, - kelioiiMs
kür dss srsts Lalbsatir 1894 bs^ivQt
siu MW

"' S . di » « « » r .
AmQsIduQASQ rsobtrisili ^ sr-

rrünsodt . ArwssrdsiQ rvird
vorbereitenäer vnterricüt
kür «Ls krüiüuAW dss LlssoüiQSQ-
ksrsousls üi dsr Lrls ^s- u . vsudsls -
wariQS srtstsilt.

vis vor msstrsrsQ daiirsu sröK-
QstöQ Lurss rvurdsQ dis jtzt^t von
übsr 130 Lostülsrn mit gutsvi Vr-
koisso bssnsbt .

vsr vQtsrriodt üvdst ciarcst ärsi
ingsdsm 2rvviAS dsssslbsn xrll « ü -
1I« I» « rtolirvir « L.vNi 'vi ' statt .

Mdsrss LöniZstrasss 56.
Lerlvi '

,
_ UasodiQSQ-Odsr-lQASQisur a. v .

MimitWs -Mmcht
ür Maschinisten -Applikanten -

und Masch . - Maate « - Prüfung ,
sowie Rachhüfennterricht erthe it
gestützt aus langjährige erfolg¬
reiche Lehrthatigkeit bet der
Divisionsschule der Kaiserlichen II . Werst -
dtvision , mit dem Bemerken , Laß bis
setzt fämmtliche Schüler die Prüfung
bestanden haben

Für Hetren kommen zwei neue Daschen -Uhren , wie zwei
Kisten mit je 100 Cigarren , für Damen 10 elegante
Schürzen zur Gratis-Verloosuug.

DSU" ENtree für Herren 2 « Pfg . "MU
Hierzu ladet freundlichst ein

4 0 ^ b » rM « » r «kL .

Wfnmrrstr

in den dsdsQQtsn IswsQ tzlluUMsll :
U -rrd 1,7V — i,80 — 1,90 — 2,00 (las ? tund

vQübsrtroilsQ in Arowu , lioindsit rr Uralt
2u dabso ia VilksiwsdLvsQ dsi Vaärv . dnnssvit ,

Roonstrssss .

Vve . , Kgl . Koflief. , Nampfüaffeebrennereien
No « « , Norli « , Nk» n »b « rK . VsArüuäst 1837 .

Lortt 's LalssL 'üI
IM WlllllMllSH k« W .

>rvirä von Ir«i « o « , «« Ser « 8 « Iv » « s in vssuK »uk Liodvr- !
dsit ZSASQ vxxiosioQs- und I '

susrsKskadr übsrtrokksn. knt - !
Nr» >« niunjr8pattlit Luk äsm ^ bskaxparst 50 ° Ovlslos ASgsn

s 30 —40 o dsi unäsrso LiodsrüsitsölsQ . ikiorük's Ür »i8 « röt z
ist rvssssrdsll und Ksrnotdos .

- . ^ OsssiMok Kssostütrt . — ^ mtiiok smpkotdsQ . . >
Nelrt « ur » « I»adv « l » ol :

» I . Uksgsnsi *
, Lakiüioktr . 2 . !

Ausverkauf Gökerstraße 9 .
Um den Rest meiner Maaren zu räumen , habe ich die Preise

der Kleiderstoffe, sowie der übrigen Artikel nochmals ermäßigt .

Adolf Aleyeitborg ,
Berkaufsstelle Gökerstr. 9.

Uss «N1irvrr-Ii,MQl sur !t . v . .
Kaijerftr . 63 .

Tonzabovnement

O . 8c ; Iio1vi6ri .

kost ' s ksstLurLnt , Hsxxsns.
Hrute und während der Festtage :

Der in dec Residenzstadt Oldenburg zum AbonoementSpreis von nur
' 75 " MH Pfg täglich erscheinende

Lkmal-AiiMr fiir Adküurg md LstsriMM
"

-vginnt vor der Lurgabe in Buchform im Laufe des I . Quartals 1894 mit
der Veröffentlichung des neuen , bisher nirgends erschienenen hnchfpaNNSUdo «
RomanS :

lil . Illskis von zever ,
Msefiicklüclisi

' KM » » m II ! l>sl >blil '
g8 liMgeiiliiit ,

welcher in Anbetracht feiner fesselnden , von Kapitel zu Kapitel sich spannender
gestaltenden Handlung überall mit dem grüfltSN Interesse ausgenommen
werden dürste .

Der „ General -Anzeiger " st anerkannt die am beste « Unter¬
richtete , reichhaltigste ano dabei billigste Zeit ung des Großherzog¬
thums . Bestellungen ( bei täglichem Erscheinen Preis WM

" 75 VAI Plll -
für das ganze Quartal excl. Bestellgebühr ) wolle man beim nächsten Postamt
oder Briefträger sofort bewirken .

WkMrs . M

Die Ziehung der Ulmer Geld -Lotterie
Hauptgewinne 75,000 M . , 30,000 M -,
16,000 M . , im Ganzen 3180 Geldge¬
winne mit 342,000 M . , findet bestimmt
am 16 . Januar und folgende Tage vor

Notar und Zeugen in Illm statt . Dir Versendung der Original -Loose ä 3 M . ;
der Antheile >/z 1 M . 50 , » /z 15 M . , i/ , 1 M . , w/ 4 9 M „ geschieht durch
das Bnnlgefchäfr

GkslhSstsrröjfMNg.
E öffnete mit dem

eine
heutigen Tage

und halte m ch bei Bedarf bestens em-
vf 'hlen .

Hochachtungsvoll

6 . Ltiloes,
Belfort , Ammenstr . 1 .

rteo Jofs ^ ^ ^BeMn^iVis
Potsdamer Stratze VL

as größere Einzahlungen auch durch Giro - Conto der Reichsbank entgegen -
Jeder Bestellung muffen für Liste u . Porto 30 Pfg . beigesügt werden .twmst

Lu äs« MluiLLdtLköiörtLZöll

^bU » SSvI » » » L
von

Sie Ls »esten
nicht
mehr

IT Ovt <» « br »« vl » vv »"
I

vohischmeckend und sofort lindernd
i Huste «, Heiserkeit ? Brnst -

St Lungenkatarrh . Echt w
Pak L 25 Pfg . bei

3k« k» . Nr « « » « .
NI « Ii . I « I»!» » « « .

fisujsbkslruobön
100 Stück 1 Mark .

Lllstsvakkslii
100 Stück 1 Mark empfiehlt

Vitts ,
Koppelhörn , Hauptstr . 24 .

HL . Zn haben beim Kaufmann
C Lübben , Ecke der Grenz - und
Wtihclmshavenerstr ., bei Frau Weider -
mann , Neuheppens Btsmsrckstroße ,
Frau Trautzettel in Sedan .

R Pape , Zahn-Artist,
Altestraße 17.

LII8 llsi 8k»Mki M IliiZk ä Kl . ii> llnlmnil
nur bei

km KskK KMslMckimt , M KM W k«
WM M U

'
» kck »mt , wtzMA R . L

Ohne Preiserhöhung !

IkOlKSVlt Moll -
WM «Ist kmmi M L ( «., kastimk .

Zum bevorstehenden Neujahrsfeste halte ich eine große Auswahl
reizender

GMllMlijchkarten
zur gefälligen Auswahl empfohlen.

Neujahrskarten mit Namen
werden schleunigst geliefert.

H . SrWä . » Mts . 1 .



s>

Vorläufige Anzeige!

KM88 Ss US 8 lielI - ögII
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am
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" > 2 Januar 18 « » , im Schützenhofe daselbst .

-
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VSrsln Il 'or ^UH .Ä Grsllngvnei» des Kanter Kriegermeins.
HVeLIinavIits - L ' eler

feiert sein diesjähriges

sw Lvlvester , äea 31. verewber,
im Sacrle - es Lievvn Roschke , Lothringen,

durch

Lonvori , Iksstsr , VortiSgo unci 8s ».
DA - Anfang 8 Uhr .

Karten zu 75 Pf . sind zu haben bei sämmtlichen Vereins¬
mitgliedern, sowie bei den Herren Barbier Gerbersmann , Barbier
Lubotvsky und im Bereinslokal bei Herrn Raschke .

Freunde und Gönner ladet hiermit freundlichst ein

des

Gesang -Uereins „Liilitia" « ksssng vvroin
, findet -«

SW 25 . verewber ln Lnrß SoüenLSllern statt .

Karten im Vorverkauf 40 Pf ., an der Kaffe 50 Pf . sind zu
haben bei Herrn Borsnm , im Burgkeller , bei Lohl , Lückener ,
Vöendlandt , Siems und bei sämmtlichen Vereinsmitgliedern,
sowie Abends an der Kaffe .
Kaffenöffmmg « Vs Uhr . *W « UV Anfang 7 /, Uhr .

Zum Schluß :

Große Gratis -Verloosung .
vsn

Wilhelmshaven , Börfenftraße .

< >1rvn8

k. SkiUIN. ü . öwllli .

In der zum Circus umgebauten Festhalle des Herrn Zimmermeisters
Kotte

Sonntag keine Vorstellung .
Während der Festtage

n tW » « sWMWII. I"»» ' —

am
1. Weihuachtstage , den 2S . Dezember 1893 ,

im Saale des Schützenhofes zu Bant ,
bestehend in

Coneert , Gesang und Theater .
Zum Schluß :

Kaffenöffunug « Uhr . Anfang V Uhr .
Karten im Vorverkauf 40 Pf , au der Kaffe Pf . ,

Kinder 20 Of .
Programme sind im Schützenhof bei Herrn Tenckhoff , bei

Gastwirth Herrn Harms , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern zu
haben.

Hierzu ladet ergebenst ein

Xanmonie '
. N

Gesucht
auf gleich ein StNNdeNMädche « für
den ganzen Tag . Zu erfragen

Altestraße 8 .

Kodes-Anzeige.
(Statt besonderer Ansage .)

Heute Nachmittag 2 Uhr starb
nach schwerem Leiden unsere Mutter ,
Schwieger - und Großmutter

M Mve lium
im Alter von 74 Jahren .

Um stilles Beileid bittet

Ü6ll26 , üilsi'.-IntsMnt .-ItriiM,
und Frau nebst Kindern .

Wilhelmshaven , d . 22 . Dez . 1893 .
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch , den 27 . Dezember , Nachm .
3 Uhr , von der Leichenhalle des
Garnison -Kirchhofs auS statt .

Z am Sonntag , den 31. Dezember 1893 A
M stattfindenden K

HI im festlich dekorirten Saale M
N « er « « Kopperhörn , U
3^ bestehend in ^

HI LonoSNt, k682Ng , IKtzAttzk- UNlj 82» . D
N Programme sind im Vorverkauf ü 30 Pf . bei Herrn Weiske ^
M und sämmtlichen Vereinsmitgliedern, sowie Abends an der HI
U Kaffe ü. 40 Pf . zu haben. U
M LS

"
VaU z Mk . 8

Anfang 7 /2 Uhr .

8vS « L» I » I » 8l » Si
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WSHrend der Feiertage :

VS " aus üsr 8t. lobsvul-Lrauerej,
wozu freundlichst einladet

Th . Sehniedev .

NNNNNNNNNNNM M NNNN NM MNNR

Zu vermtelhen
eine kleine Woh « « « g .

8 . Schmidt , Paulstr. 44

Lvburts -gnreige .
(8tstt dosonäsror ^ nrioiAö) .

I)i6 '
AlüotUiebs Oslilirt «insr

V « el »l « v Mi ^tzn lroestsrkrsrrt so
Koklelten-Kspitän Leduelüer

onä Praii ,
Aöd . von äoi Noäsn .

» Montag ,
lMM den 1 . Weihnachtsseiertag ,
4 . »s Nachmittags 5 Uhr ,

OWnsaUmukimst
im Spei ^ jaale der Burg .

Da eine gemächliche Zusammenkunft
ebendaselbst am Sylvesterabend be¬
sprochen werden soll , ist zahlreiches Er¬
scheinen nothwendig .

kmMeiiöl '

KlIM l>.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag , Nach¬

mittags 4i/z Uhr , findet die

Verbund - n mit einer Bescheerung sin
Kinder , im Vereinslokal — Gewerbe¬
schule — statt .

Die Mitglieder und deren Familien
sind zu dieser Feier herzlichst cinge -
laden .

Vereiusabzeichen sind anzulegen und
Mitgliedskarten vorzuzeigen .

vor vsrstsua.

verlobuugs-AnPigk
? ^ - »« 8867
Verlobte .

Lübeck, Cuxhaven ,
Weihnachten 1893 .

loüos -gnrsigv.
(8tstt 1)68011 (lörsr ^ .118SP6).

23 . ä . Ms ., Uoro -6118
2 ' / ; lltir , Stsib 1108616 MvAStS
Lootitor » tinr » .

Poipsäsr -XsMsolisiitsosot
lieiile «

' ».

Todes -Anzeige .
Am 22 . d . MtS . , Nachmittags

2 >/z Uhr starb nach langem Leiden
sanft unsere Großmutter , Mutter
und Schwiegermutter

Ikereso Stock,
was allen Freunden und Bekannten ^
ltefbetrübtrrnAlgrir ^ -^ '

Masichstn i st.
Geestemünde , d . 22 . Dez . 1893 .

Todes - Anzeige.
Gestern Nachmittag 4 Uhr

starb nach langem mit Geduld er¬
tragenen Leiden mein lieber un¬
vergeßlicher Mann und meiner
Kinder treusorgender Vater der
Kesselschmied -

/ L/86/r
im Alter von 41 Jahren , welches
allen Freunden und Bekannten
zur Anzeige bringen .

John Risch nebst Kindern ,
Ettern und Geschwistern .

Die Beerdigung findet am 27 .
d . MtS . , Nachm . 3V , Uhr , vom
Trauerhause , Tonndeich 31 , aus
batt .

Todes -Anzeige.
( statt Ansage .)

Gestern Morgen starb infolge
Altersschwäche unsere gute Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

ged . Mattheesen ,
im Alter von reichlich 74 Jahren ,
was Freunden und Bekannten zur

Anzeige bringen
Sedan , den 23 . Dezbr . 1893 .

Im Namen der Hinterbliebenen
f . üllilägSll iMl im lirnl siiiMli .
8 . IsIlkSÜMg , »ödst km u. Xinüsi'ii.

Die Beerdigung findet Mittwoch ,
den 27 . Dezb - , Nachm . 3V , Uhr ,
vom Trauerhause , Sedan , aus nach
dem Friedhof Neuende statt .

^ Der heutigen Nummer unseres
Blütles liegt eine Beilage des in . uns
Msidenz - u . Hauptstadt Hannover
^ scheinenden „ Hannoverschen An¬
zeigers " bet . Als Provinzial -Ztg.
hat bas Blatt in Folge seines gediege¬
nen und reichhaltigen Inhalts in kurzer
Zeit eine überraschende Verbreitung
gesunden und können wir dasselbe zum
Abonnement bei -dem billigen Bezugs¬
preise nur empfehlen .

StÄÄtio». LnmS und Verlag von Th. SS « , Mlyelmsyavr ». (rritphm, « r 18) . Hierz « zwei BE «««« .
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Sonntag, de« 24. Dezember 18SS.
Weilinacblslied .

Heil'ge Nacht, dein sanfter Schimmer
Strahlet über alle Welt ,
Und dein milder Glanz noch immer
Fruchtbar in die Herzen fällt.
Zündet an der Liebe Flammen ,
Daß sie hell im Innern glüb ' n ,
Künden , daß dem Himmel wir entstammen,
Durch die Welt zum Vaterhause zieh ' n.
Denn ein Strahl von GotteS Güte
Fällt in jede? Menjchenherz
Und erschließt als LiebeSblüthe
Thaten : Freude spendend, lindernd Schmerz.
In den Hütten, in Palästen
Glänzt der liebe Lichterbaum,
Welch ' ein Schimmern in den Aesten ! —
Freude auch im kleinsten RaumI
Alte sieht man Kinder werden :
Kindern jubeln hocherfreut !
Ueberall wird heut' auf Erden
Froh der Bruderbund erneut.
Selbst in enger Schiffskajüte
Strahlt der Kerzen Heller Schein ,
Um den Schiffer , fern der heimischen Hütte,
Kinderträume ziehen ihren lust'ge» Reih 'n.
An die finstern Kerkerpforten
Klopfet Jesu Finger an :
Liebe , Liebe aller Orten,
Oh ! daß ihr würd ' aufgethan .
Heilige Nacht, dein sanfter Schimmer
Zieh ' in uns ' re Herzen ein ,
Daß wir mögen, jetzt und immer,
Uns dem Jesuskinde weih'n .

Auf der FSHnrichsstube .
Eine Weihnachtshumoreske von Graf Günther Rosenhagen .

Nachdruck verboten.

Mit großen Schritten durchmaß der Fähnrich von Aßberg
! seine Kasernenstube , eS war ein unfreundlicher, nur wenig möblirter
' Raum, ein eisernes, schmales Bett , eine Kommode , die nach ihrem
! Aussehen zu schließen schon zur Zeit der Griechen »nd Römer ge¬

drechselt sein mußte , ein alter, wackliger Kleiderschrank, dessen
^ Thüren jedem Versuch sie zu schließen , Hohn sprechen , ein Wasch¬

tisch allereinfachster Art und zwei Stühle , deren Rohrgeflecht
sich nicht erinnern konnte, jemals heil gewesen zu sein ; daS war
Alles. Vier kahle Wände , stellenweise mit einer schäbigen Tapete- - bekleidet , vervollständigten die stillvolle Einrichtung .

, Schon zum zehntausendften Mal war Aßberg aus seiner
ARMeiD durch sein Gemach vor . der StuLenthnr aogelangt, die
ihm noch nie so unschön und überflüssig erschienen war Nie heute.
Schon zehntausend Mal hatte er die Hand auSgestreckt , um sie zu

! öffnen und inS Freie zu eilen, aber eben so oft hatte er die Hand
im letzten Augenblick wieder geschloffen und sie fest in seine Tasche
vergraben , um nach 62^ Sekunden — so lauge brauchte er für
seine Wanderung — den Kampf von Neuem aufzunehmen.

! „ Hol der Teufel die ganze Geschichte," brummte er endlich
! mit allen Anzeichen deS höchsten Unwillens und deS größten Un-
! behagens vor sich hin , „ hol der Teufel die ganze Geschichte und

unfern Obersten an der Spitze. Muß der mir denn auch gerade
gestern in den Weg laufen , als ich zum ersten Mal in meinem
Leben daS Verbot überschritt und in Zivil ausging . Hat man
denn als Soldat nicht einen Augenblick vor seinen Vorgesetzten
Ruhe ? Muß man denn überall daraus gefaßt sein , sie anzutreffen ,
selbst wenn man im strengsten Inkognito durch die Straßen der
Stadt eilt ? Zweiundsiebzig Stunden Stubenarrest ist der Lohn
dafür , daß ich gestern der schönen Clara mein Wort hielt und sie ,
vor ihrer Abreise noch einmal aufsuchte . Undank ist der Welt
Lohn , ich habe es ja immer gesagt, und nie wieder , so lange ich

! lebe , will ich mich um die Mädchen kümmern, mögen sie ohne mich
! glücklich werden."
! „ DaS heißt," fuhr er nach einigem Besinnen fort , als er sich
! in Gedanken versunken , an der Kommode gestoßen und ihr in seiner
i Wuth einen Fußtritt versetzt hatte , daß sie laut aufstöhnend zu-
j sammenbrach, „ eigentlich ist Clara doch unschuldig an der ganzen
! Sache. WaS kann sie denn dafür , daß mir dieses Rindsvieh von
! einem Obersten — na überhaupt die Vorgesetzten , das ist eine
§ feine Familie ! Hätte ich die früher gekannt, ich glaube , keine

Macht der Erde hätte mich in den bunten Rock hineinbekommen ,
wenn ich nicht schon von Kindheit an drinn gesteckt hätte ."

Wieder setzte er seinen Spaziergang fort : „Drei Tage Stuben¬
arrest , daS klingt so gemüthlich, immer kn der warmen Stube
sitzen, keinen Dienst thun , ordentlich ausschlafen, sich von den Stra¬
pazen erholen , an und für sich ist die Sache gar nicht so schlimm,
aber daß ich gerade heute festsitzen muß , gerade heute, am Weih¬
nachtsabend , daS ist es, WaS mich rasend macht . "

Er hatte den Stiefelknecht ergriffen und warf ihn , um sein
Herz zu erleichtern, mit solcher Gewalt gegen die Thüren deS
KleiderschrankeS , daß sie sich zum ersten Mal in ihrem Dasein sin
einen Augenblick schloffen.

Er warf sich auf sein Bett und sann und grübelte über seine
Lage nach.

Weihnachtsabend I Zum ersten Male in seinem Leben sollte
! er de» Tag nicht mit seinen Angehörigen zusammen feiern, sein

Urlaubsgesuch hatte aus dienstlichen Gründen abgeschlagen werden
müssen ; war denn der Dienst überhaupt nöthig , würden sich Offi¬
ziere und Mannschaften nicht viel Wähler und glücklicher ohne den¬
selben fühlen . „ Tröste Dich , mein lieber Sohn, " hatte die Mutter
ihm geschrieben , „ Du wirst das Fest mit Deinen Kameraden zu¬
sammen begehen , die Kameradschaft, die Dir die Familie ersetzen
soll , wird Dich die Trennung leicht überstehen lasten und Dir den
Abend angenehm gestalten. " Die gute Mutter, sie ahnte nicht das
Unglück , das über ihren Sohn hereingebrochen war, sie durste es
auch nicht ahnen , wenn er nicht einen bitterbösen Brief hernuf-
beschwören wollte , denn die Schuld lag einzig und allein doch nur
an ihm , das mußte er sich doch schließlich eingestehen , so schwer
eS ihm auch wurde .

Der Weihnachtsabend , auf den er sich seit so langer Zeit
gefreut , den er herbeigesehnt hatte , war hereingebrochen. Aber
statt des strahlenden Kerzenschmuckes , den er erhofft, leuchtete ihm

nur trübe flackernd die alte Lampe. Wenn er nur wenigstens
seinen Burschen noch gehabt hätte , damit er neues Oel besorgen
könnte , aber wie immer, wenn er nöthig war, glänzte er durch
seine Abwesenheit; es war zum Rasendwerden , Schuld an Allem
war doch nur der Oberst, wie er ihn haßte , diesen Menschen , nie ,
nie wieder würde er ihn auf der Straße grüßen — wenn er
nicht müßte und jede Auflehnung dagegen nicht eine Thorheit
wäre !

Er hatte die Augen geschloffen und versuchte zu schlafen , aber
der Schlummer floh ihn. Deutlich klangen von den Kirchen die
Glocken zu ihm herüber , und ihr eherner Klang verkündete von
Neuem : Der Christ ist erstanden ! War es schon so spät, schon
7 Uhr ? Ob die Bäume wohl schon brannten? Er war von
seinem Lager aufgesprungen, hatte die Fenster geöffnet und sich
weit hinauSgelehnt , da fiel ihm plötzlich das Wort deS Gesetzes
ein : „ Wer als Stubenarrestant sich am Fenster zeigt , wird mit
Dienstentlassung bestraft."

Schnell zog er sich zurück und schloß die Fenster , waren denn
die Gesetze nur geschrieben , um ihn heute Abend zur Verzweiflung
zu beingin ? Sollte und durste er heute denn gar nicht Theil
nehmen an den Weihnachtsfcsuden? War denn sein Vergehen so
schlimm , daß er es so bitter büßen mußte ? Er hatte den Kops
in die Hand gestützt und starrte dumpf brütend vor sich hin . Da
plötzlich horchte er auf , aus der MannschastSstube von der er nur
durch eine dünne Wand getrennt war , ertönte das Weihnachtslied.
Er wußte , nun wären sie Alle , die gleich ihm fern von den Ihrigen
waren , um den Tannenbaum versammelt und lauschten den Worten :
„ Stille Nachh heilige Nacht !" Erst leise, dann immer mächtiger
anschwellend erklang das Lied , in gewaltigen Tönen brauste es znw
Himmel hinauf , zur Ehre und zum Lobe dessen, der uns über Alles
geliebt. Weihnachten ! Mit geheimnißvollem Zauber ergreift uns
daS Wort, eine heilige Scheu, ein heiliges Empfinden bemächtigt
sich unser, wer kann die Wonne schildern , die sich bei dem An¬
hören des WeihnachtSliedeS durchdringt ? Man wird zurückversetzt
in die Zeit , da man noch ein Kind war, kindlich dankbare
Gefühle ergreifen uns, Freude und Schmerz zugleich herrschen in
unserem Herzen — und unsere Gedanken weilen bei den Lieben,
mit denen wir so oft am brennenden Tannenbaumvereinigt waren .

„ Guten Abend, Aßberg, nun Sie Armer , leben Sie noch ? "
Zwei Offiziere haben das Zimmer deS Arrestanten betreten

und sich vergeblich in dem dunklen Raum nach der „Rübe " , wie
der Fähnrich im Regiment heißt, umgesehen .

„ Weiß Gott , ich glaube, er schläft"
, brummte der dicke

Kramsta vor sich hin , als er ein Streichholz entzündet und den
Gesuchten auf seinem Bett fand , „weiß Gott , der Knabe schläft ."

„ WaS soll er auch Besseres thun ? " fragte Emil , mit dem
Beinanien der Schöne, „ schlafend überwindet man die schwierigsten
Sachen mit der spielendsten Leichtigkeit , nun aber wollen wir ihn
wecken , bevor wir hier oben gesehen werden."

Der dicke Kramsta hatte sich dem Schlafenden genähert und
ihn an die Schulter gefaßt :

„ Aßberg, Knabe, wachen Sie auf , das Christkind ist da. "
Seine Stimme klang wie das Rauschen und Wogen des

Meeres , aber der Schläfer hörte es nicht .
„Aßberg , Mensch , Rübe , wachen Sie auf, wir wollen Weih¬

nachten feiern. "
und bemerkte die beiden

Offiziere. Mit einem Ruck sprang er in die Höh' und stellte sich
in strammer militärischer Haltung hin : „Zimmer No . 137 ist
belegt mit einem Portepeefähnrich . "

„ Machen Sie nur keinen Blödsinn und erstatten Sie Ihre
hochinteressanten, dienstlichen Meldungen wem Sie wollen, nur
nicht mir "

, bat der schöne Emil , „ziehen Sie sich rasch an und
kommen Sie in das Kasino herunter . Aber leise, leise , stiller
Weise , wenn Sie Jemand sieht , sind Sie ein todter Mann ."

„ So"
, sagte der dicke Kramsta , als der Fähnrich fünf Minuten

später das Kasino betrat und von dem Hellen Schein des mit un¬
zähligen Kerzen besetzten TannenbaumS wie geblendet dastand :
„ So Rübe, nun feiern Sie nur erst Weihnachten und versprechen
Sie angesichts dieses schönsten aller Bäume , daß Sie in Zukunft
ein besserer Mensch werden wollen — , und dann kommen Sie
her und spiele» Sie mit unS einen Skat. Es ist zwar eine nieder¬
trächtige Weihnachtsfeier, aber was soll man machen ? Weib und
Kind hat man nicht und still sitzen und zurückdenken an die,
die vor uns dahingegangen sind und deren Lager der Himmel
jetzt mit dichtem , dichtem Schnee bedeckt, ich kann's nicht ,
wenigstens nicht am Weihnachtsabend, wo einem sowieso das Herz
immer schwer ist und man darüber klagt, daß man so ganz allein
auf der Welt dasteht, daß man nicht einen einzigen Menschen hat ,
der sich um uns kümmert und sich unser annimmt .

Er strich sich mit der Hand durch seinen dichten Schnurrbart
und versuchte seiner Erregung , die ihn wider Willen ergriffen,
Herr zu werden .

„ Und nun Fähnrich , Sie geben . "
Aßberg hatte den beiden Offizieren gegenüber Platz ge¬

nommen und sah erstaunt und überrascht von dem Einen zum
Anderen . Endlich faßte er Muth :

„ Dürfte ich de» Herrn Lieutenant vielleicht fragen — Ich
verstehe nicht — mein Arrest . "

„Um Gottes Willen , nicht so laut" , befahl der schöne Emil ,
„wenn uns Jemand hörte ! Die Sache ist nämlich die : Wir
kommen Alle in des Teufels Küche, wen » es herauskommt , daß
Sie hier unten sind . Aber wir beiden armen Menschen sind heute
Abend ganz allein , da dachten wir , weil heute Weihnachtsabend
ist und Wir da ja vor jeder Ueberraschung sicher sind —"

In demselben Augenblick wurde die von der Straße in den
Kasinogarten führende Pforte laut zugeworfen und man konnte
deutlich hören , wie ein Säbel auf der hartgefrorenen Erde
ausschlug.

Alle hielten gespannt dem Athem an : „Wer mag daS
nur sein ? "

Eine innere Unruhe und Angst ergriff sie , wer war der späte
Besucher , ein Vorgesetzter, ein Kamerad ? Selbst im letzteren Falle
war man nicht sicher, man konnte doch nie wissen , wie die älteren
Kameraden diese Dienstüberschreitung auffaffen würde ».

Dem armen Aßberg stand der dicke Angstschweiß auf der Stirn.
„ Herr Lieutenant , soll ich nicht lieber nach oben gehen ? "
„Damit Sie Nnglückswurm zum zweiten Mal einem Vorge¬

setzten in den Weg laufen ? Hier bleiben , abwarten . Aber besser
ist besser. "

Er hatte sich leise erhoben und die Thüren zugeschlossen.
„ So , vor einem Plötzlichen Ueberfall sind wir sicher und wenn
der Besuch za unS kommt , verschwinden Sie hinter der Portiere
in der Thürnische, habe mich immer über diese dumme Bauart
geärgert , nun hat es vielleicht doch noch sein Gutes.

„ Zu Befehl , Herr Oberst , die Herren sind im kleinen Eßr
zimmer, es sind nur Herr Lieutenant von Kramsta und Her
Lieutenant von Baumgart da."

„ So, dann danke ich Dir , mein Sohn . "
Deutlich unterschied man die Stimme deS Vorgesetzten , eine

furchtbare Angst ergriff Alle , bleich wie der Tod floh der Fähnrich
auf den Fußspitzen in das ihm angewiesene Versteck, während
Kramsta leise die Thür aufschloß , um keinen Argwohn zu erregen
und dem Vorgesetzten entgegenging:

„ Wünsche gehorsamst guten Abend, Herr Oberst ."
„Danke gleichfalls , mein lieber Kramsta, ist daS aber ein

Wetter , hätte ich das gewußt, wäre ich vielleicht doch zu Hause
geblieben."

„ Und was verschafft uns die Ehre des Besuches ?" fragte
Baumgart, während der Oberst sich an dem Kaminfeuer die Hände
erwärmte und Kramsta mit einer schnellen und geschickten Hand¬
bewegung die auf dem Tische liegenden Karten in einander schob .

„Der Dienst, meine Herren , der Dienst. Sie ahnen nicht,
was man jetzt für eine Unmenge zu thun hat. Dann sind auch
die Reifezeugnisse deS Fähnrich von Aßberg gekommen . Ist ein
infamer Schlingel, hat es eigentlich nicht verdient, daß die Papiere
zufällig gerade heute kommen und ich ihn rroleus volsos »och
heute zum Degenfähnrich machen muß."

„Wird der sich aber freuen !" bemerkte Kramsta.
Der Oberst sah ihn lächelnd an : „Glauben Sie? Nun,

meine Frau dachte ebenso , Sie wisse» ja , wie die Damen sind ,
ihr gutes Herz geht immer mit ihnen durch , na , sie hat mich
dann solange gebeten , bis ich selbst gekommen bin, seine Strafe
aufzuheben. Ist ja wahr, wenn ich daran denke, daß vielleicht
auch mein eigener Sohn — na , wollen'S nicht hoffen ! Ach , Herr
Lieutenant Baumgart, wären Sie vielleicht so liebenswürdig , sich
nach oben zu bemühen und mir den Fähnrich herzuschicken ?"

„Zu Befehl, Herr Oberst. "
„ So, nun schlägt's Dreizehn, " dachte Aßberg, als der Of¬

fizier daS Zimmer verlassen hatte . „ Wie wird da? enden ? "
„ Wie wird daS enden ? " stöhnte Kramsta in Gedanke ».
„ Was sag ich bloß ? " jammerte Baumgart, der sich gar nicht

erst die Mühe machte , die Treppen zu ersteigen , sondern den
heißen Kopf gegen die kalte Glasscheibe gelehnt, vergeblich über
eine Ausrede nachsann.

„Was wird er wohl sagen ? " fragte der Oberst, während er
im Zimmer auf- und abging, «wissen Sie , ich freue mich doch,
daß die Papiere heute Abend gekommen sind . Leid that mir der
junge Mensch doch, gerade am WeihnachSabend , hätte ihm die
Strafe säst heute Mittag schon geschenkt, wen« ich nicht gefürchtet
hätte , schwach zu erscheinen . So ist eS besser. "

„ Zu Befehl, Herr Oberst."
Da trat Baumgart wieder in den Eßsaal , vergebens hatte

er sich den Kopf zerbrochen, ihm war keine AuSrede eingefallen.
„Der Fähnrich ist nicht in seinem Zimmer. "
„Nicht in seinem Zimmer ? " wiederholte der Oberst mit alle »

Anzeichen des höchsten Erstaunens „ nicht in seinem Zimmer, wo
denn ? Sollte er sich sicher gefühlt haben und ausgegangen sein ?

„ Mir geradezu unerklärlich," verneinte Kramsta, während
Baumgart ein „ Vollständig rätselhaft " vor sich hinmurmelte.

Der Oberst hatte seine Mütze ergriffen «nd schickte sich an,
selbst nachzuforfcherm . Vselleicht begleiten die Herren mich nach
oben." -- - -

Laut fiel die Thür hinter ihnen zu , nun galt es Alles,
standen doch der Abschied und die schwersten Strafen darauf , wenn
er nicht in feinem Zimmer vorgefunden wurde.

Drei Treppen waren es , die zu seiner Stube hinaufführten
und darauf baute Aßberg seinen Plan . Kaum hatte die drei
Herren das Zimmer verlassen, als er leise hinter ihnen herschlich,
bis er sie um den ersten Treppenabsatz verschwinden sah . Dan»
stürmte er mit aller Gewalt die Treppen in die Höh , an de»
Vorgesetzten vorbei.

„ Nanu, kann der Lümmel denn nicht die Augen aufmachen ?"
klang des Obersten Stimme hinter ihm her , Gott sei Dank, er
war nicht erkannt ! Wie ein gehetztes Wild floh er weiter, nun
hatte er den Korridor erreicht, schon während deS Laufens hatte
er Rock und Halsbinde gelöst und eine Minute später lag er
halb auSgekleidet im Bett. So, nun mochte der Oberst nur
kommen.

Jetzt klangen die Schritte auf den Fliesen und gleich darauf
ward die Thür geöffnet .

„ Alles dunkel " sagte die Stimme des Obersten, „unsaßlich,
sollte er wirklich ausgegangen sein ? Hat einer von den Herren
vielleicht ein Streichholz bei sich ? "

Alle vereinten, da sah man Draußen die Dielenlampe brennen.
„ Ach bitte, Herr von Kramsta, wollen Sie bitte einmal die

Lampe herunternehmen , vielleicht finden wir irgend einen Anhalt."
Einen Augenblick später beleuchtete der Schein der Lampe die

Züge des Schlafenden, der sich von dem Licht der Lampe geblendet,
unruhig hin- und herwarf , and endlich , nachdem er die Rolle
meisterhaft durchgesührt hatte , die Augen aufschlug und die Offi¬
ziere verwundert musterte, um endlich mit der dienstlichen Meldung
aus dem Bett zu springen : „ Stube Nr. 137 ist belegt —"

„ Lasten Sie es gut sein , mein Lieber"
, sagte der Oberst, „ ich

habe einen schweren ungerechten Verdacht gegen Sie gehegt , die
Dunkelheit, die hier herrschte , mag daran Schuld sein. Ich freue
mich, Ihnen mittheilen zu können , daß Ihre Papiere gekommen
sind. Sie erhalten die Erlaubniß, daS Offiziersseitesgewehr an¬
zulegen, Ihre Strafe hebe ich hiermit auf. Und nun mein Lieber,
kleiden Sie sich an und kommen Sie in das Kasino herunter ,
Sie werden sich gewiß schon nach dem WeihnachtSbaum gesehnt
haben."

„Zu Befehl, Herr Oberst."
Wenige Minuten später klangen die Gläser an einander.
„Donnerwetter, " sagte Aßberg, als der Oberst sich entfernt

hatte , „an diesen Weihnachtsabend will ich denken mein Lebelang»:
nie wieder verlasse ich mein Zimmer , wenn ich Arrest habe, M
Angst liegt mir noch in den Gliedern ."

„Glauben Sie etwa mir nicht ?" fragte Kramsta, „nun aber
freuen Sie sich der goldenen Freiheit und deS schönen Tannen¬
baumes. Es ist merkwürdig, aber wahr : „ So arm und verlästert
ist doch Keiner, daß er nicht am Weihnachtsabend irgend eine
Freude empfindet und wenn auch nur über das Glück feiner
Nächsten !"

Ca . HOCO Stück Seidenstoffe — ab eigener
Fabrik — schwarze , weiße und farbige — v. 75 Pf . bis Mk.
18 .63 P- Meter — glatt, gestreift, tarriert , gemustert , Damaste « . («a. S40
versch . Qual , und 2000 versch . Farben, Dessins rc.) . Mix- Port »- und
steuerfrei tus HausN Katalog und Muster umgehend.

6. iisttnebstgs Zsilisn-fsdeiit ^ 2üiiok.



Bekanntmachung.
Impfung .

Den Eltern , Pflegeeltern rc . impf-
pflichtiger Kinder wird hierdurch be¬
kannt gegeben , daß alle in den Jahren
1881 und 1892 geborenen Kinder, so¬
weit dies nicht schon geschehen ist, bis
zum Jahresschluß der Impfung bezw.
Wiederimpfung unterzogen werden
müssen und daß, wenn die Impfung
ohne gesetzliche« Grund unterblieben
ist, Bestrafung nach Z 14 des Reichs¬
impfgesetzes vom 8 . April 1874 (Geld¬
strafe bis zu 20 Ml ) eintrilt.

Wilhelmshaven , 15 . Dezember 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Verkauf .
Herr Albert Ahreus zu Middels¬

warfen läßt
Mittwoch , den 27 . Dezbr . d. I .,

Mittags IS Uhr anfangend,
auf seiner Besitzung „ Mooshütte" bei
Jever :

ca. 1V Wen, Ache«,
W «, Me», PWlil,

Mzie« , Krle«
( Stammholz , z. Th . recht stark) ,
ca. HS Haufen Aeunhalz
öffentlich meistbietend mir grrauanr
Zahlungsfrist durch den Unterzeichneten
verkaufen, wozu Kaufltebhaber eingc-
ladeu werden.

». v. Mll88ßll . AM .,
_ Jever .

W
-obren cktinr» ist ein neues
) Musikwerk m . wchslb . Noten ,
-okrvuälliin erzeugt die
- Musik schön und exakt,
-«breuätta » soll in keinem
- Hause fehlen.
- elumrätlu » ist für Tanz-
- und Unterhaltungsmusik ,
tvdrvnätlll » kostet mit 6 No-
- tenscheiben Iran 60 Deutsch¬

land und Oesterreich -Ungarn
Lb . 16,50 , extra Notenscheiben
v,35 1>t .

Nachnahme nur unfrankirt .
Bei Nichiconvemenz Umtausch
oder Rückzahlung des Betrages.
Außerdem koUpbov , 8^M-
pbonlon , klnnopboll , Rn -
8lK»KtoiL»tvLiu allen Größen
llvropdoiw , L «avx »a8, ^ 6-
6«rävoL 8,^ eoorä 2l 1bvr « rc
Jllustr . Preisliste gratis u. frco .
u VMppnkitII,llvN « 0 » Ut,Fiiedlichstr .160
Musik-Knstr .-Fabrik ü. Exvort.

Zar- ds !

si-ruriASQ, IlLt ^nta-ss 2U verseliiecieneuvsfldiosen Îsevskmungen Llav
LLuktz äuLsr ullssrs

8toi8 sostapfkn
l-i - Ltoilsn !
(Lronsnirlti rurroöKlIek) I
nur von urrs ärrset , oä. >
riurinsolvkenLisbudauä - «
1uu §eu, in äeusn unserV
kluLs -t (Notker Husar I
iw Lukeissv ) ausKSKLuxt r
Ist. , 2 -" kreisüsteu unä k
2tzl1A2LS86ArLt . U.kraN00. >

LiSMkLrMLV ^ !
Lvrti « , LekiffdsuvröLmm S.

complet fertiger

Sri « « .

Id.
6i8mspok8ip. 34a .

l.silriiknllisiljei ',
8e !i !kifk !i

unü XsMk

Anm Vevorstehenden

Iahrermeehsel
empfehle

mich allen Geschäftsinhabern und Hand¬
werkern zur

m Anfertigung n
von

in Mett gewünschte« Größe«
sowie io Schwarz- und Huuldruck

zu den billigsten Preisen .

VZ » .
Kro «prinzenstraße Wr . 1.

/wlioessiksn unst Ankoeooifonpulvös
von

.kl>. kr. M «r ill km«« l>vÄK
- > find im Gebrauch die billigste«. — >

skrse - Lvi »rn

iSWM8
«lll«!-

l

kkm.M
Llvort L kllSMX KvdwLyo , . ULU SLa . LLvbi '^
I7W gsgrünE .

' "88c ;hKs ' AirMsiWuüllxsu / gsMunüet I79V.

Vertreter : AU . I

A . O . W
^
« IK « rt8

8ts>Imzi:ki»' >brusr
Ecke Ulm - « . Friederikeustraste .

r«
L - -

IiÄKtzr tertiAsr
aller Gattungen.

Zeichvsaz der DoM umhMich.
Bestellungen u . Reparaturen schnellstens .
Alte Wagen werden in Tausch ange¬

nommen.

Kinderwagen
— grStzteS Lager Wilhelms -
haveuS — bei

8 . V. l!. kedon.

Ki

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein gut
MöblirteS Zimmer .

MMerstr. 6 , I , links.

Beste und billigste Bezugsquelle Er
garantirt neue , doppelt gereinigt u. gewaschene, echt" '

SsMeilsm .
Wir versenden zollfrei , gegen Nach«, (nicht unter
tv Mb.) gute neue Bettfedern per Mund für
6 » Pfg ., 8 « Mg ., 1M . « 1M . 25 Psg . ;
seine prima Halbdaunen IM . 60 Pfg . ;
Weiße Polarfedern 2M . u2M . 50 Pa .;
silberweiße Bettfedern 3 M . , 3 M .
5« Psg ., 4 M ., 4 M . 5« Pfg . «. 5 M . ;
ferner; echt chinesische Ganzdaunen (seht
fLNriiftlg) 2 M . 5V Pfg . und z M . Ver¬
packung zum Kostenpreise . — Bei Betrügen pan
Mindestens 7S M. 5°/° Rabatt . — Mw « Mcht -
gefallendcs wird frankirt bereitwilligst
zurülkgenommeu .

Vvvkse L Oo. in Nerforä i . Westfl.

Das älteste « . grösste
Vettfe - evirlag - V

HVtlll »» » Iei »l» vvlr in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd.) g«te «e«e
Bettfedern für « « Pf . v. Pfd. .
Vorzug !, gute Sorte M i .ss ,
prima Halbdauueu nur Mk
ISO und s M reiner Flaum

nur M . 8 .50 und 8 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 <>/g
Rabatt . Umtausch bereitwilligst.
Fertige Bette « (Oberbstt ,
Unterbett u. 2 Kissen) prima Jn -
lettstoffaus ' s Beste gefüllt . »ImIMg
8S. rs. All u . SU rselilLiig 3S.

SS , 45 «. 511 im.

UKUUMMts

Mjseod »ls Mhoochtsgescheok,
in Packungen von 25, 50 und 100 Stück in großer Auswahl em¬
pfiehlt billigst _

äkol » . I
'

rvsss .

Java
k»ll11zx »1«r Halt ««

85 , 90 , 95 unck 100 ktz . pro >/, -? trwck-I '»ok «t
Vor den vielen Nachahmungen wird gewarnt .

7u lwdßk! Sn lSön ' bö !ksnn1eii
'

Ve«
'Il«MeI !en.

k

umms

Die

Ltiiltn-
, DM-, Amst-

und
E Wäsche -Fabeik ^8

von

El . k » » Ik» v , Rooustr . 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemde «, L Mark 3,50, 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals- u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamste Kraue « u . Maufchette «, Nachthemden ,

Ker -Niederlagt
von

LirÄvIn »» » » ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 2V Mg
,, 36 M z M .

iKuktttöacher L Ltr . 35 Wfg.
„ 20 Al 3 WA

"

§Karzer Köuigsvmnne «
ekterswaner , eignes Fabrikat ,

iederverkäufer « Möatt !

siiisun>giis«ivL, W- ««S
» SWkilli «

werden sicher u . unt. Garantie geheilt bei
Frau Li »« « ! »,

Karl stratze srr . 7, parterre .

6io1äv»k Usänülv — IVollnns-
8lv1IuLK knrl8 1889.

uv- Lnh-tWst
verbunden mit

Au - und Rückkauf "MN
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . usw .

^ . Lorckaii ,
Baut , Neue Wilhelmshavenerstr . 22

U" Getrageuc Oberhemde « nimmt zum Ausbessern an

o . Koonstraße 74.

IInÄsktzrlroLkv».
ismsnt - 8 s !on - llel

feinstes amerikanisches
SIvk » nk « ii » - p alnolaun » .

Import von der
vöÄ8edLwsrLsm 80dell ?etrs!evm-6e8eU8edsN.

Größte Leuchtkraft , sparsames Breuue «.
Absolute Sicherheit gegen Feuer - und Explosions -Gefahr .

Wafferhell «vo fast geruchlos .
hE

Königstraße 57 .
Wtsittuiq » in isi S . ksgsmrn «,

Von » « ck « UloIa
Oornpsm» Vinivola äol lisrto äo Mpann Lilbno,ist der Luv Ott »u »» »zruv -v «Lu »v vo» Spanien . Preis per

Flasche S Mk .
Vorräthig in Wilhelmshaven bei Herrn H . Gabe und Wilh . Schlüter .

General -Depot für Deutschland :
üäoif kettsls gsekfolger j« H«««g»rr.

Zu vermiethen
eine herrschaftliche Wohnung zum
1 . Januar , sowie eine desgl. 3 Zimmer,
Küche uud Zubehör zum 1 . Febr .

SökIIs ö »llis»»ng . lgzisstk«!««. Hni'nllUrt UHngvSvÜHVSSvnv
Rovolvor Ost . 7 mru 6 Ll . , Oal. 9 mm 9 Mc.
Issobm - Oorvobi 's otmo Inuton Unall Oal . 6 mm
8 ML , Val . 9 mm 12 NL. — voppsliaAä-
Laiabinor von 25— 35 ML, , omlänr . ckaAä -
Larabmor von 13 bis 20 ML . — IVostsn -

l tasobontssollin » 4 ML ., knrsoli- n . Lvlloibon-
bnodson von 15 ML . an . — Oonlralkonor-

vopxolöinttzn prima tzual . von 30 ML . an . - katontluktAorvoliro
obns voränsyb 16 ML . — staAätasobön prima Vockor 6 ML . — 500
Vsntral -Mülson 8 ML . fsäor IValls 25 katronon gratis . kaoLnnZ
NM80N81. UmtausollLo8ttznlo8 . OataloZ 64 Loiton 8tarL A0KSN 60 kk.-
UarLsn . — LeLlsArinAS obns LpltLSn 1 ML . , mit LpiiMN 1,60 ML .
- Vür fscks ^Vakis übornoilwo ioii volls Varantio .

st»»»» «»»»>, Hsksrant aller lagä- u . SobütEvssi ns,ULMM MllMMlll Mkg Knssil Lerlln 8 . 17. 12, WaMob-Ltrasss 213.

get»II- ««i> NikÄrzr
halten bei Bedarf bestens empfohlen

IkosI Zk vögv .

Zu vermiethen
eine 5 räumige EtagöttWohMMg z >"
1 . Nekr. 1894 oder später.



IriNDINIlkilitll Hanzcursus.
Ilolvl Ltir Lrou «.

L Kiof8tsia, 8snt.
OormrriiialirrllS .

ksul Vslös, sieudl'emll.
Volbsgontvn Uoppvi ' KLnn .

k. lleeköl'.

A»>. rviMsnn .

»j. ^«N88SN , ÜSIlt.
A^ IILvIntlsLallv .

8. 8eIwIM.
Uvlvi 8ui »

g UoK « NLOli « I » N .
A . Ko«

'8iim.

VLvtorLaLallo .
Am 2. WeihnachtSseiertage

Or . lanLiriusi ^
wozu freundlichst einladet

Th. Ali .n,.
OvLlrLULallv H6PP6I18 .
, Am 2. WeihnachtsfeiertageN Svosze Tctttziitufik. ^

ES ladet freundlichst ei»
s . Lilvi -», Heppens.

Lehre i« L Stunde « fSmurt-
liche neuereu Nnnbtüuze.
8k ^ ne iss solickv . B

/ / - - < ,
Hinterstraße Nr . 20 .

/trlolf Lmmsrmsnn
Bier -Depot ,

V ,
empfiehlt seine hochfeinen Bie re , wie
IHM

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

(Goldfarbe) ,
»W7

( hell und dunkel ) ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman.

Echte Brmmschweiger
Kumme , SLverdrmwev.SeNervsssvr, Wr etc.

^>ris 0/>/A/na/ - l^s//?s ^

! / 'o/'kivs/n . ^ 2 .25- 6 -
§^6/'/'/ . . - 2 .25—8 .25 !
zfacls/>a . . - 8 .00- 6.-
^ka/aFa . . - 2 .60- 4 .-

^^kacra/a . . » 2 .28
Ta/vs ^ o/ia » 1 .90 !

! s!ncj ru Otigina !- k̂ sis«i ru Kuben
Wilhelmshaven

" 8eIlWrur!lei'.>
v!s fo6«Air«ii<isii Veivsciislun ^vv
m!t NSIIM kmlvxr- slrmsn «sock»

äuscii ksscdtuox ösz Vorter
„Lontinsntsl " »Ick«' vomiköen . !

Meine

empfehle zum Verwiegen von ganzen
Fuhren, sowie zum Verwiegen von
lebendem Weh rc.

wilh . RäthZen,
Kaiserstr. 63 .

Solle L In,««. z«»Mtr,
Fabr. feuer- u . diebess . Pan -
zerfchr . und Gewölbe 30jähr.
Spczial-Liefer. der Reichsb.,
Hannov - Bank, viele Königl.
Behörd . , Kred.- und Vorschuß¬

vereine, gr. Bankh . d . In - u . Ausl .
Groß. Lager in allen Größen . Billige
Preise bei Garantie für vorzügl. Aüsf .
DiebeSs . Caffette«. Groß. Lager.
Preisverz. frei und ohne Kosten .

i - UPPH ^

Zpovisl - övÜanÄung.
Mein Buch, welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann , ist ein bewährter Rathgeber für
alle , welche sich krank oder geschwächt

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Joh . Focken ,
Roonstraße 89, für mich entgegen.

Kusiv 8etwlr,
Oldenburg,

Osterstraße 3».

sefedern 60 Pfg .
neue (gröbere! pr. Psd . - Gänfeschlachtfcdeem ,
so wie dieselben von der ,»S falle », mit allem
Damme « Pfd . i,sv M., - iillfertige gut e« t >
stäubte Gäns -Halbd » , ' en Psd . 2 M., best «
böhmisch « Gansehalbt !nen Pfund S.5V M.,russische Gänsedaunen >sd. 3,sv M , prima
weihe Gänfedaniieu PI ^ l.SOM. (von letzterenbeiden Sorten 3 bis 4 Psd . ,am großen Oberbelt
völlig ausreichend ) versendet , ;g. Nachnahme (nichtunter 10 M.) <4u »t >rv r .u »ttx , Berlt « 8 . ,Prinzenstr. 40 , Verpackung wird nicht berechnet .
< ^ viel « Anerkennungsschreiben .

fühlen , die an Folgen heimlicherKrankheitenund Zngendfehler«,Nervosität HerzklopfenGvphttiSu . deren Folgen rc . leiden. Viele Tausende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Eigene Methode nach
33jähriger Erfahrung) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg. In
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt) von

Hamburg,
«Vexpaffage 14.

Kaufe zu jeder Zeit aste « . «eue

MMlmgsstiüke
in und außer dem Hause.

I . Dioks ,
A«- »«h KerLanfs -, n»d

L-i- gefchSst .
Grcnzstraße Nr . 80 .

Das Pfandleih- Geschäft
von

8. psilkoa m Kani,
Verl . Roonstr. vis-L-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« , Betten Teppichen, Uhren
Oald. «. « Werfchche«, neue« m>» ge¬
tragene« Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art.

Empfehle hochfeines Helles , gold-
arbigeS und dunkles

Lagerbier
— in Gebinden und Flaschen — ouS der
Dampf-Bierbrauerei von A . Rolittck ,B u r g st e i n f u r t.

ä . l-itvlcen«?, Laut.

lollksliv .
Am 2 Wkihuachtssriertage

Tliuziimslk.
tKnt«ee SV Pfg . , wofür Getränke .ES lsdet freundlichst ein

LasvNko ,
LothMgen.

Am 2. Weihnachtsfeiertage

LwAStößeiitlielieskLlI
woz« ergevenst einladet

V . kk S « 8L « .

Schützerchof Kant.
Am 2. Weihnachtsfeierlage

Kraß« Ganz - Musik
Entree »0 Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ein

r *r . Vo » vLI »ott .

Altereu sovis
jiingei-kn

»Zansrnvirääisdt 27.^.uü . siscLIsvoits
äs « Lloä. - RkLL Ör . LMsr über äss

Er /

Z^sis Kvtsr OonvortKr 1 LlsrL in LriskQLrtWQ .
ÜütiLrü Lksunscbvstz.

Der echte Korugenever

Hlllitl
ist absolut rein und fusrlfrei und wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

Wilh . Stehr ,
Wall- u . Börsenst . .-Ecke 24.

w«ur »«», »»«» stk -llcIn», diedmchb »».»«nrt»»,« si» lekexdsttblc». « ^ -
» Gch«ich ^»sst»dn>, perz.

wM,« I
>ch>»rr-

8»ker8ii1re«i vrstMk8l ^si!erWln>
äurost ckis Hsdsrokckws sinsr

blloinvn Iilgsntun !
Risico ansAsgotstosssu , äs ßeüi
livtritzbs-Ollpitkü nöÜÜK. — kro-
spsotus virä § rsti 8 11. krsi 2«-
ßsssmät . Htksrttzn rmtsr „Slsi'elil'ius"
xostlnßchrvä itsin d uli^-r I .

Züll-Teklarlitisileii
halt stets am Lager und empfiehlt

die Krrchdr . des „WM .
"

MMmgarien , KoppeMm.
Wittrve D. Winter .

Am 2. Weihnachtsfeiertage

Großer öffentlÄall
Hierzu ladet frenndlichst ein Die Obige.

Am 2. Weihnachtsfeiettage

Großeöffenti . Tlllymufik,
bei

Entree SO Pf ., wofür Getränke.
Anfang 4 Uhr.



*

DkUklider Kriegn- « . Kampfgenosseiiverkin.
Das diesjährige

VVtilinaoUl « - n ^ Sii
mit Befchesrnng für Kinder findet statt am

Montag, den 25 . Dezember, Nachmittags 4 Uhr,
im Lokale der Frau Tiesler zu Neuende .

Hierzu ladet ergebenst ein

rlsn Vvi ^slsnrl .

? S.rK-HLUS. . ^ . k 3.ck -H 3.U8.

Moniag, rleit 25 . Vezkr . (1. MMnackisfemlag) :

Großes Fejl-Tonccrt.
ansgeführt vom

NiieilikM llee Keieestieken II . »rlfireo-llimiin
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten Herrn

F . Wöhlbier .

I>W Wi WtzMM MM stUM .
Entree 4« Pf « Anfang 4 Uhr.

Hochachtungsvoll

« 1. StSItj «

Der

SO ktz . - § L23 . r

(am Park -Haupteingang )
bietet in seiner diesjährigen Weih »

nachts-AnsstellNttg e '.ne unüber -
: : offene ÄuSwaql in allen nur denkbaren

KpielMLLiM siic Müller.
Damit der Andrang in den letzten

Tagen nicht zu groß wird , bitte um

recht frühzeitigen Besuch.
L . z . Arnoldt .

Kmiag, ilm A

Lrosoes
Nezbr. (1. WMnackisfmriag) :

fert-Loocert
ausgeführt vom

WM
" "

. ilsr stieerl. II . lllMren-llinzW
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Mustk -Dirigenten Herrn

F . Wöhlbier .
A» M » kttW «ckMW MKN kkW « .

Entree SO Pf .
FamMeu -BMetS für 3 Personen ISO Mk. —

Kafienöffnnng V Uhr . Anfang 8 Uhr.
Hochachtungsvoll

VLoiuas .

Mit dem heutigen Tage beginne ich mit sdem Verkaufs
des besonders beliebtenZund

'
hochfeinen

Koelcbikm
aus der Brauerei von

Ui I im l>MNl W « , WM « Mmmi ,
Uesißsstv de! klarsten,

und empfehle dasselbe in Gebinden und Flaschen .

1 e/ . » ,
Gökerstrahe .

W

III
( lL » l8sr8 » » t ) .

Dienstag , d. 2« . Dez . 1803
(also am 2 . Weihnahtstage ) :

IÄ8I
der

HMWersilMckslkeii
SLachickr

(Direktion : Albert V0N Gogh ) .

8ölm1ione»e
rvot-VorstvIIung.
In Hamburg über 100 Mal bei

ausverkauftem Hause gegeben .
Neuester und größter Erfolg der

Hamburger .

Zum ersten Male :

Ikeljekmeninkklngo.
Gr . Hamburger Volksstück mit

Gesang u . Tanz tn 5 Noch .

Vorher :

vLvsIleria rasUosus
oder :

Seklsmig-Ilolrlgllilnlis gnsmekn .
Ptaltv . Idylle mit Gesängen von

Mansfcldt .
Mittwoch , den SV. Dez . r

Keine Vorstellung .

Donnerstag , de« S8 . Dez .
(2 . Gastspiel ) .

Das beste aller plattdeutschen Stücke .

lsmilis looeMsI.
Volksstück mit Gesang u . Tanz in

3 Abth .
Preise der Plätze : Num . Sperrsitz
1 . Mk . 20 , PaNerre P >̂

, Gallerie ^ o Pfg —
Im Vorverkauf an den bekonnren
Stellen Sperrsitz IM -, Pari , ob Pi .

Kassenöffn . 7 . — Ans . 8 Uhr .

M . Am 2 . Festtage (26 . Dez .)
befindet sich der Vorverkauf
während des ganzen Tages im

Thealerlokal .

Violssob prämiirt . H

SödsLnRös

ltnübtzl tnotlvu in chrom»,
Lslulrvrt null Uralt

Vorrsüug bsi :

! . Lewen , IlopiiLi'käi'n .

FülHknenil .Knllbki>
Pelzmützen von 1,50 M ° an
Pelzkragen „ 1,50 „ „
Baschlikmützen „ 0,90
Plüschmützen „ 0,35

empfiehlt

M . 8vUI0L « I,
Kürschner ,

Roonstraße 79 . — Baut , Werftstr . 17

-

Nilkmiilim
in größter Auswahl billigst bet

KM . »M
liiertes dies. slmSi'WsgenMlrdstt.

iek. lUeili-
. Illllk . kilerr ,

Ssrll 'tt-Seiiiil'iirtslnfoggfinslslsl',
IS , s LT .

Auch werden Bestellungen Bismarck¬
straße 14 , IT , aUMMMU .

Mlhrlmshüv. filhührnlierkin .
Dos diesjährige

Weihnachts -Vergnügen
M WeeriW für Kinder

findet am
ittmock , llen 27 . Nezkk. , voüNackm. 4 bl8 aeqen 8 Mc NkbNlls

im Vereinslokal (Parkrestaurant )
'tatt. Einführung der Kruder von Nichtmitgliedern ist nicht gestattet .

Um VrO Uhr :

der Vereinsmitglieder.
Der Verstand .

Mmertmoereiil „Achtelt"

Aioppevhsvn .

Am Montag, den 25 . Dezember 1893

Kroße Weihnachts - Ieier
im Saale des Aerra Decker,

bestehend in

l!« rt , U » wi
.

MW .

Kassenöfsmmg 6 Uhr. Anfang 7 Uhr .
Eintrittspreis 40 Pf . im Vorverkauf, und find Karten bei

Herrn Decker , sowie bei sämmtlichen Mitgliedern zu haben.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Der Vorstand .

Hotel „lue Krone"
, örnt

zum

des

I .

. WM »-
"

„korilieeke kicks
"
,

bestehend in

Athletik , Weater u . Koncert ,
am SS . Dezember 1893 , (1. Festtag) . — mm

VV Anfang 8 >/z Uhr.
TU Entree im Vorverkauf 40 Pfg ., an der Kaffe 50 Pfg . IH

Der Ueberschuß ist für die Hinterbliebenen der mit dem Dampfer

„Frieda" Verunglückten bestimmt .
Karten find schon jetzt zu haben bei Hemmen , Banterstraße 6,

Barbier Lubotvsky und Barbier Gerbersmann .
Es ladet ergebenst ein D - V

Dor »ULUv .
Montag , den 25 . Dez r. cr . (1 . Feiertag) :

kll>8888 8W 8kl-klIM!8l1
ausgeführt vom

I»u8il(e0rp8 ci68 Ka'^v^I . II . 866-kats » IIon8 .
bedr geaäiiltöa, llem feate «nkpreedemiea ?kMsmai .

U. A . kommt zur Aufführung : „Drr Christmarkt oder ein
Weihnachtsabend in Breslau "

, Großes Weihnachts-Potpourri
von Teichgräber .

Lütro « a ktzrsou 60 ktz . pruo . 7 Ildr .

Es ladet ergebenst ein

1

Dienstag , den 26 . Dezbc. cr. (2 . Feiertag) :

Gr. öffklck Tunsmufill.
Im k stkM A mlkk MM .

Vssri« tru» 4 TILir
Es ladet ergebenst ein

Wled «rtto« , lvrakl rmo Rruuoij von Lq. «sus , sDrrepqoa « r. 1s ,



8
. Anlage ;n Nr

.
M des

„ Wilhelmshavener Tageblattes
"

.

Sonntag, dm 24. Dezember 18S3
Abonnements -Einladung .

Mit dem 1 . Januar 1894 beginnt das Abonnement auf das
1 . Quartal des an diesem Tage In sein 20 . Lebensjahr eintretenden

„ wilhelinrhavenev Tageblatt "
und amtliche« Anzeiger .

Das „ Wilhelmshaven« Kageölatt" , das älteste und
gelesenste Blatt in Wilhelmshaven und Umgebung , wird auch im
neuen Jahre bemüht bleiben, den erfreulicherweisewährend der letzten
Zeit erheblich angewachsenen Freundestreis zu erhalten und zu
erweitern .

Zu diesem Behuf wird das „ Wilhelmsh . Tageblatt" seinem
bisherigen Grundsatz , von dem Guten das Beste, von dem Neuen
das Neueste zu bieten, getreu, bestrebt bleiben , soweit als möglich
den Wünschen seiner nach Tausenden zählenden Anhänger und
Freunde gerecht jzu , werden .

Die polükschk Haltung bleibt unverändert .
Besonders wichtige Nachrichten werden uns wie bisher durch

Drahtmeldung zugehen und damit früher zur Kenntniß der Leser
gelang^ als dies durch andere Blätter möglich ist.

Die 'Wartltt -Nachrichten werden sich größter Genauigkeit
befleißigen. Ueber die Vorgänge im Kieler Hafen und auf den
auswärtigen Stationen werden die Leser jederzeit auf dem Laufen¬
den erhalten .

Im lostalÄ» Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer geftmmrte« Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche,
Besprechung finden.

Im Sprechfaal wird den Abonnenten Gelegenheit zur freien
Meinungsäußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und
Uebelstände geboten.

Die starke , die übrigen hier erscheinenden Blätter bei weitem
übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen Behördenals Publikationsorgan benützten „ Wilh . Tagebl . " bietet die beste
Gewähr für die volle Wirkung der Anzeigen in der Stadt und
Umgegend , wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein
Verlag «. Expedition des „Wilh. Tagevl."

re » tscher « eich .
Berlin , 21 . Dezember. In Hofkreisen werden die jüngst

durch die Presse gegangenen Gerüchte über eine Kanzlerkrisis, die
nur durch das persönliche Eintreten des Kanzlers am 14. Dezbr.
im Jmmediatvortrage beseitigt worden sei , entschieden bestritten.
Es wird vielmehr versichert, daß Graf Caprivi nicht nur nach wie
vor daS unerschütterliche Vertrauen des Monarchen besitzt, sondern
daß gerade gelegentlich des Jmmediatvortrages am 14 . ds . MtS.
der Graf Caprivi Gelegenheit erhalten habe, sich zu überzeugen,
daß ihm daS Kaiserliche Vertrauen auch für die Zukunft ge¬
sichert sei.

Berlin , 20. Dezbr . Nach den neueste » Nachrichten beab¬
sichtigt die Staatsregierung die Einverleibung der Vororte in
Berlin, in großartigstem Maßstabe vorzunehmen . So werden ew-
verleibt Charlottenburg, Rixdorf , Tempelhof . Treptow . Sirawu.

Einwohner
Die Nekfser Presse theilt mit , daß die Stadt Neisse atS Festung

aufgegeben und die betreffenden gesetzlichen Bestimmungen außer
Kraft gesetzt werden sollen .

Der Kriegsminister Bronsart von Schellendorff vollendet am
heutigen Tage fein 60 . Lebensjahr . Von den neun preußischen
Staatsministern ist er zur Zeit dem Range nach der jüngste, dem
Alter nach kommt er jedoch erst in fünfter Reihe.

Die „ N . A. Z" meint, die „Berliner Neuesten Nachrichten" ,
die vom 1 . Januar ab in andere Hände übergehen, würden
„ eine Bertäglichung deS Deutschen Wochenblatts " des Dr . Arndt
werden.

Stuttgart , 22. Dez. Der StaatSanz. rekapitulirt zu¬
stimmend die Aeußerungen deS Reichsanz. , betreffend die Abkom -
mandirung der Offiziere, und erklärt , die Gerüchte in der Presse,
betreffend die Abschaffung deS Kriegsministeriums und die Er¬
richtung eines Militärkabinets, entbehrten jeder tatsächlichen
Grundlage .

Leipzig , 20 . Dez. Zur Erklärung deS Händedrucks,
welchen die deutschen als Sachverständige vernommenen Offiziere
mit den angeklagten französischen Offizieren gewechselt haben,
schreibt die amtliche „ Leipziger Zeitung " : „ Während des Aus¬
schlusses der Oeffentlichkeit schien der Angeklage Degouy mit den
militärischen Sachverständigen in fachmännische Auseinander¬
setzungen gerathen zu sein , die einen etwas erregten Charakter
angenommen haben mögen. In seiner Schlußbemerkung bat nun
Degouy die deutschen Offiziere, ihm die Wärme , mit der er seine
Ansichten vertreten , nicht nachtragen zu wollen. Dieser öffentliche
Appel an ihren Edelmuth verfehlte bet den deutschen Marine¬
offizieren seine Wirkung nicht . Mit ritterlicher Höflichkeit traten
sie , als der Gerichtshof den Saal verlassen hatte , an die fran¬
zösischen Kameraden heran und reichten ihnen , wie dem Gegner
nach dem Zweikampfe, die Hand, zum Zeichen , daß keine Ver¬
stimmung in ihnen zurückgeblieben sei . Wir entsprechen einem
von wohlunterrichteter Seite uns ausgedrücktcn Wunsche , wenn
wir betonen , daß jede andere Auslegung unberechtigt sein würde ."

A N » ! « N S.
Rio de Janeiro , 22 . Dez. Der „Times " wird von hier

gemeldet , daß der ausländische Handel nicht länger zu schützen sei,
falls nicht ein bewaffnetes Einschreiten der fremden Mächte dem
Kampf zwischen der Regierung und den Insurgenten ein Ende
mache. Admiral de Gama erklärt , daß Santos in der nächsten
Woche beschossen werden solle und daß General Saraiva gleich¬
zeitig San Paolo angreifen werde.

Marine .
— Kiel , 22. Dez. Auf der Kais. Werft wurde Nachts ein

Matrose Namens Busch vom Posten erschossen.— Kiel , 22 . Dez . Durch Allerhöchste Ordre sind folgende
Dienstauszeichnungen verliehen worden : Dienstauszeichnungen
1 . Klaffe : Premier-Lieutenant der Reserve deS I . Seebataillons
Hofmann ; Dienstauszeichnung 2 . Klaffe : Lieutenants z. S . der
Reserve des Seeoffizierkorps Holtz , Fuchs , Heindorff , Blaß ; dem
Unterlieutenant zur See der Seewehr 1 . Aufgebots deS See -
offizicrkorps Dücker ; Sekonde-Lieutenant der Reserve des II . See»
bataillonS Böttge ; Sekonde-Lieutenant der Secwehr 1. Aufgebots
des II - Seebataillons Hüllmann ; Sekonde-Lieutenant der Seewehr
1 . Aufgebots des I . SeebataillonS Plehn ; den Maschinen-
Unter -Jngenieuren der Reserve Bockholt, Braselmann und Stabsarzt
der Reserve Dr. Schwer .

— Berlin , 22 . Dez . Dem Marine-Ober -Zahlmeister a . D .
Meding ist der Königliche Kronen - Orden 3 . Klaffe verliehenworden.

— Berlin , 22 . Dez . v . Trotha, Seekadett, Teubner , Unter -
Lieutenant zur See der Reserve deS Seeoffizierkorps im Landw .
Bezirk Ruppin, beide bisher von S . M . S . „ Württemberg "

, die
Rettungsmedaille am Bande erhalten .

— Berlin , 22 . Dez . (Ordensverleihungen .) Die Erlaubniß
zur Anlegung nMpreußischer Orden ist ertheilt : des Ritterkreuzes
1 . Klaffe des Sachsen-Ernestinischen Haus-Ordens : dem Hsupt-
mann v . Kehler , Kompagniechef im 1. Seebataillon ; des Ritter¬
kreuzes 2 . Klaffe desselben Ordens : den Premier-Lieutenants Mauve
und v. Conta im I . Seebataillon; der dem Herzoglich Sachsen-
Ernestinischen Haus-Orden affiliirten Verdienstmedaille in Gold :
dem StabShoboisten Haffelmann , dem Feldwebel Schenk, — beide
im I . Seebataillon; deS Kommandeurkreuzes 1 . Klasse deS Königlich
Schwedischen Schwert -OrdenS : dem Kapitän zur See v . Arnim ,
Flügeladjutanten Sr . Majestät des Kaisers und Königs , Komman¬
danten S . W . Dacht „ Hohenzollern " .

— Berlin , 22 . Dez . Seitens der Schutztruppe für Deutsch -
Ostnfrtka darf die deutsche Kriegsflagge geführt werden auf allen
Beseitigungen, soweit sie mit der Schutztruppe besetzt sind , auf den
von der Schütztruppr bewohnten Kasernen und auf dem Kommando¬
gebäude, der Schutztruppenbehörde in Dar-es - Salaam.

— Berlin , 22 . Dez . (Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika.)
Engelhardt, Langheld , dieser L 1s sults der Schutztruppe , Ramsay ,
Noetel , Sekonde-Lieutenants a . D -, zu Premier-Lieutenants a . D.
befördert ; dem Chargen-Avancement derselben in bevorstehender
Reihenfolge sind Patente vom 18 . November 1893 zu Grunde ge
legt. Dr . Mankiewitz, Assistenzarzt 1 . Klasse a . D . , zum Stabsarzt
a . D . befördert ; dem Chargen -Avancement des letzteren ist ein
Patent vom 28 . September 1893 zu Grunde gelegt — Es
haben erhalten : den Rothen Adler-Orden 4. Klasse mit Schwertern
am weißen Bande : Dr . Becker , Stabsarzt a . D . und Chefarzt
ver Schutztruppe ; de» Königlichen Kroneu-Orden 4. Kl -isse mit
Schwertern : Podlech, Premier -Lieutenant a . D . und Kompagnie
sührer in der Schutztruppe , Frhr . v . Schrenck von Notzing ,
Premier-Lieutenant a. D . und Lieutenant in der Schutztruppe ;
das Miliiär - Ehrenzeichen 1 . Klaffe : Weinberger , Sergeant in der
Schutztcuppe. Dr . Kanzki , Mtlitär -Jntendantur -Asieffor , kommnn -
dirtals Intendant zur Shntztrnppe, hat den Königlichen Kronen-
Orden 4 Klaffe erhalten .

— Bangkok , 20 . Dez . DaS französische Kanonenboot
„Aspic " ist plötzlich von hier fortgesegelt. Es heißt, daß eS den
französischen Gesandten Pavie nach Bangkok zurückbringen soll.
Das britische Kanonenboot „Linstet" ist heute von Chantaboon
nach hier zurückgekehrt . DaS neue gepanzerte Kanonenboot
„ Styx " wird nächstens im Golf von Siam erwartet . Der
„ Styx " kann, wie es heißt, bis nach Bangkok Vordringen. Das
Kriegsschiff soll die französischen Forderungen unterstützen.

Feuer und Wasser beschädigt worden , 50 Stück sind verbrannt.
Der Bahnpostwagen ist stark beschädigt . Die drei im Wagen dienst-
thätig gewesenen Personen sind zum Glück ohne ernstliche Ver¬
letzungen davongekommen . Die zur Aufrechterhaltung deS Be¬
triebes erforderlichen Maßnahmen sind sofort getroffen worden.

Ferner geht den Abendblättern die Mittheilung zu, daß der am
20 . d- im Gütterzuge 522, aus Berlin 10,18 nach Leipzig abge»
laflene, geschloffene Bahnpostwagen , welcher eine starke Packetladung
nach dem Königreich Sachsen enthielt , heute früh brennend in
Bitterfeld eingelaufen ist. Etwa zwei Drittel der Ladung sollen
verbrannt oder beschädigt sein . Näheres über diesen neuen Unfall
ist noch nicht bekannt.

—* Bromberg , 20 . Dez . Der „Lokal -Anzeiger" meldet
aus Thorn : In einer Färberei ist eine Benzin -Explosion vor-
gekommen . Der Besitzer Ratzia und feine Schwester find dabei
getödtet worden.

Litte » arischer .
ZA Znm bevorstehenden Quartalswechsel machen wir unsere Leserinnen ,welche noch nicht Abonnentinneu der in Berlin bei Friedrich Schirmer er-

scheiuennde Zeitschrift : „Dies Blatt gehört der Hausbau !" sind , darauf aus-
merksam, daß jetzt wiederum ein günstiger Zeitpunkt zum Eintritt in daS .Abonnement gekommen ist. — Bei der Fülle des Gebotenen kommt der sabelhast
billige OnartalSpreiS von 1 Mk. 25 Psg ., exkins . 15 Psg. Zustellnugsgebühren,gar nicht tu Betracht, deun säst jede Nummer dieser Zeitschrift stetet dem
sammteu weiblichen Geschlecht gute Anregungen und nutzbringende Rathschlägein Hülle und Fülle . — Man abountert bei allen Buchhandlungen
austabm ._ _

K ch a ch - Ge .

ProblemNr . 142 .
Bo« R. Wetnhetmer t» WM.

Schwarz.

r o r « r *
Wilhelmshaven , 22. Dez . Drabe , Werft-Verwaltungs -

Sekretär, zur Dienstleistung in der Geheimen Expedition des
f Reichs-Marine-AmtS kommandlrt.

Wilhelmshaven , 22. Dezbr . In Abänderung bezw . Er¬
gänzung dxr organisatorischen Bestimmungen
für Deuffch -Vstafrika vom 9 . April 1891 hat der KaiserFolgendeS
bestimmt : Die Anckennität der seit dem 27 . Juni 1893 der Schutz¬
truppe für Deutsch -Ostafrika zugetheilten und weiterhin noch neu
zuzutheilenden Offiziere und Sanitätsoffiziere richtet sich nach
ihren Heimathchargen und ihren Heimathpatenten in der Weise ,
daß sie danach von dem Tage ihrer Zutheilung ab unter sich hinter
allen denjenigen Offizieren bezw . Sanitätsoffizieren der Schutz¬
truppe zu rangiren haben, welche dieser bereits vor dem 27 . Juni
1893 zugetheilt worden sind .

Bank, 22 . Dez . Wegen Erkrankung eines Lehrers zu
Neubrcmen müssen sich die übrigen 6 Lehrer den Unterricht in
den 7 Klaffen theilen, da wegen deS herrschenden Lehrermangels
keine Vertretung gesandt werden kann.

KM Ser UmgM -M UN- SM Pr-stzWz»
Jever , 22 . Dez. Wie sehr die Pachtpreise für Ländereien

dem Wechsel unterworfen find , möge folgende kleine Tabelle be¬
weisen . In derselben sind die Pachtpreise für die Parzellen 5
und 10 des Katharinengrodens für die Jahre 1822—1858 an¬
gegeben :

EM

s (l
Wettz.

Mat 2 in Züge«.

k 8
flsi-Sj

Pret - sRSthsel .
(Schiebe - Räthsel .)

OscherSlebm , Hydrant , Laube , Biadnkt, Delphin, Signal, Tesching , Teller.
Obige Wörter sind Buchstabe genau unter Buchstabe , unter einander zu

Wen, und so lange Mich hin und her z« verschicken, bis zwei senkrecht «
Auflösung des -

Brosche, Orlvw , Irene, Ai, Luchs, Dachs, Jade, Ewald, Upsala , Dom, Jthome-
„BoteldiG - Die wetße Dame ."

TS gingen 15 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Gustav Schüler.

Cheviot oder Buxlin für einen ganzen Anzug z» Mk. 5.75
Velour oder Kammgarn für einen ganzen Anzng zu Mk. 7.75

je 3m 30 am berechnet für dm ganzen Anzug versenden dtrect an Jedermann
Erstes Deutsches Tuchversaudtgeschäft

Vettwgvr L L«., knuallkurt » IL, Fabrik-Dspät.
Muster ramo iuS Haus. Nicht paffendes wird zurückgenommen .

Parzelle 5.
8 Matt. 115 Rth. 62 F.

1822 —24 180 Thl . Gold .
1825 —26 74 „
1827 — 29 67 „
1830 —32 108 „
1833 —38 134 „
1839 —44 153 „
2845—46 152 „
1847 —52 148 „
1852 —56 179 .. Cour .

Parzelle 10.
8 Matt. 109 Rth . 355 F.
1822 —24 187 Thl. Gold ,
1826—26 60 „
1827 —29 67 „
1830 — 35 107 „
1836 —41 120 „
1842 —48 156 „
1849 - 54 201 „ Cour .
1855 —56 178 „
1657 —58 176

1857 - 58 179 „
Ok- eilVM'g , 20 . Dez . Die größte Gemeinde im Lande,

wenn wir die Stadt Oldenburg aus dem Spiele lasten , steht jetzt
vor der unvermeidlichen Trennungsfrage . ES ist dies die Land¬
gemeinde Oldenburg , welche über 11000 Einwohner hat und so
ungünstig gelegen ist, wie keine zweite Gemeinde des Landes .
Zudem sind die wirthschaftltchen Verhältnisse und Interessen der
östlichen Hälfte wesentlich von der westlichen Hälfte verschieden ,
so daß z. B- größere Projekte , wie die Anlage einer Bahn von
Oldenburg nach Brake für die eine Seite großes Interesse haben,
für die andere Seite dagegen vollständig bedeutungslos sind .

Breme« , 22 . Dez . Der Dampfer des Nordd . Lloyd „Bal¬
timore " , welcher am 20. d. M. von Bremerhaven nach Bahia,Rio de Janeiro nnd Santos in See gegangen war, wurde in
der Nähe von Texel von einer schweren See getroffen und ist
gestern Abend mit Schaden nach Bremerhaven zurückgekeßrt . Der
Dampfer wird nach erfolgter Reparatur am 25. d . W- Nach Bra¬
silien wieder abfahren .

Vermischtes .
—* Berlin , 21 . Dez. Am 20 . d. M. ist der Elsenbahn¬

zug Berlin-Kreuz , welcher mit Verspätung am Bestimmungsorte
eingegangen war, infolge unrichtiger Weichenstellung von einer
Raugirmaschine erfaßt worden. Der beim Zusammenstoß ge¬
troffene Bahnpostwagen wurde aus den Schienen gehoben und
auf die Seite geworfen. DaS auS der beschädigten Leitung aus¬
strömende Gas hat sich am Ofenfeuer entzündet und den Wagen
sammt Ladung in Brand gesetzt. Von der aus gewöhnlichen
Packeten bestehenden Ladung find 235 mehr oder weniger durch

s ci atNs
HstsIIung psei» >889.

riiiätzMUaH
LnüLiusisovsn ^ ßiss - sbisinsn voll

I« AMslwsksvsub. Ll . L. lsusssu, Socmstr . lOSsiy. Dnttsr .WswSMkstr .55:

Omnibus-Fahrplan .
Gültig vom 1 . Ntober 1893 .

Bahnhof—Bismarckstrahe.

KivL , Audio

Bahnhof
«bsahrt

Bismarckstr.
(Storch)

Artillerie-
Depvt

Roonstraße
(Hempel)

Bahnhof
Ankunft .

7 . 10 '
7 .20 7 .30 7 .40

8 . 16 8.25 8 .34 8 .43 8.53
9 .45 9.55 10.04 10. 14 10.23

11 .05 11 . 15 11 .25 11 .35 11 .45
12 .30 12 .40 12 .50 1 .00 1 . 10

1 .56 2.06 2 .15 2.24 2.34
3 . 12 3.21 3.30 3 .39 3 .48
4 .32 4 .41 4.51 5 .00 5 . 10
6 .55 6 .04 6 . 13 6.22 6 .31
7 . 10 7 .19 7 .28 7 .37 7.46

. 8.27 8 .36 8.45 8.51 9.03
9 .04 9 .14 — — - -

Bahnhof—Roonftratze.
Bahnhof Roonstraßx Artillerie - B -smarckttr. Bahnhof

Abfahrt (Hempel )' Depot (Storch) Ankunft .
7 .40 7 .49 7.58 8.07 8.16
8 54 9.04 9 . 14 9.24 9.34

10 .24 10.34 10.44 10 .54 11 .04
l 1 .46 11 .56 12 .05 12.15 12.25

1 . 16 1 .26 1 .35 1 .45 1 .56
2.35 2 .44 2.64 3.03 3. 12
3 .50 4 .00 4. 10 420 4.30
5 . 17 5 .26 5 .35 5 .44 5 .58
6 .32 6 .41 6 .50 6 .59 7 .08
7 .48 7 .57 8.06 8. 15 8.24



Verdingung.
U 11 220 Hickory - Hammerstiele, im

April oder Mai n . I . zu liefern , fallen
am 15 . Januar 1894, Nachmittags 4»/,

i '
. Uhr , öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus, können auch gegen 0,50
Mark von der Unterzeichneten Behörde
bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 15 . Dezbr . 1893.
Kaiserliche Werst.

Perrvaltmtgs -Avtßeiknrg.
Verdingung.

74000 kupf . Gaten . 186 500 eif.
Eichenholznägel, 60 000 Formernägel ,
8500 Kammzwecken , 2300 Plattköpfe ,

jK 174 000 eif. Pumpennägel , 174000
eis. Schloßnägel , 154600 kupf . Gat¬
nägel, 390 000 kupf . Pumpennägel ,
54900 eif . Splinte , 13100 kupf.
Splinte, 630000 eif. Drahtstifte ,
1278 300 eis . 3kantig kannelirte Draht¬
stifte, 281000 mefl . Drahtstifte und
672 000 Formerstifte , im April oder
Mai 1894 zu liefern, sollen am 25.
Januar 1894 , Nachmittags 4 »/, Uhr ,

H-I öffentlich verdungen werden.
Bedingungen liegen im Annahme-

Amt der Werst aus, können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 14. Dez . 1893 .

st

-ML '
stich : '

Kaiserliche Werst.
Berwaltuugs-Abtheiluug.

und schwankende dar, so find sie
in Gemäßheit des Artikels 5
Nr . 2 — also nach dem Durch¬
schnitt der letzten drei Jahre —
in Ansatz zu bringen ."

Wittmund , den 10 . Dezember 1893 .

Ner VoMmcke cker Gmkommeil-
steller-AeraülagMgskommisßon.

Alfen .

Zu vermiethen
an einen anständigen Herrn ein möbl
Zimmer nebst Schlofkobinet, sowie zu
Februar eine OberwohMMg .

Banterstraße. 1 .

Im Hause Roonstraße 92
Geschäftslage) ist ein großer

(beste

mit großer oder kleiner Wohnung , so¬
wie entsprechenden Kellerräumen sofort
oder später z« vermiethktt . Preis
1300 bis 1500 Mk.

Auskunft ertheilt die Exped . d . Bl.

Eine Wohnunq
nebst Bierkeller zu vermterheu.

Id . 8vdw !Ä . Möchnstr .

Oeffentliche

BelannmmchUW.
Einkomwensteuerveranlagung für da

Steuerjahr 1894/95.
Auf Grund des Z 24 des Einkommen¬

steuergesetzes vom 24 . Juni 1891
(Gesitzsamml . S . 176) wird hiermit
jeder bereits mtt einem Ein
ko- men von « ehr als SNVV
Mark deranlagte Steuerpflich¬
tige im hiesigen Kretje aufgefordert,
die Steuererklärung über sein Jahres¬
einkommen nach dem vorgeschriebenen
Formulare in der Zeit vom 4. Januar
bis einschl. 20 . Januar nächsten Jahres
dem Unterzeichneten schriftlich oder zu
Protokoll unter der Versicherung abzu¬
geben , daß die Angaben nach bestem
Wissen und Gewissen gemacht sind .

Die oben bezeichneten Steuerpflich¬
tigen sind zur Abgabe der Steuer¬
erklärung verpflichtet, auch wenn ihnen
eine besondere Aufforderung oder ein
Formular nicht zugegangeu ist. Auf
Verlangen werden die vorgcschriebenen
Formulare und die für deren Aus¬
füllung maßgebenden Bestimmungen von
heute ab (von dem Unterzeichneten und
den Gemeindevorständen) kostenlos ver¬
abfolgt.

Die Einsendung schriftlicher Er¬
klärungen durch die Post ist zulässig
geschieht aber auf die Gefahr des Ab¬
senders und deshalb zweckmäßig mittelst
Einschreibebriefes. Mündliche Erklä¬
rungen werden von dem Unterzeichneten
im AmtSlokale Hierselbst werktäglich
Während der Gefchäftsstunden von 9
bis 12 Uhr Vormittags zu Protokoll
entgegengenommen.

Die Versäumung der obigen Frist
hat gemäß Z 30 Abs . 1 deS Einkommen¬
steuergesetzes den Verlust der gesetzlichen
Rechtsmittel gegen die Einschätzung für
das Steuerjahr zur Folge.

Wissentlich unrichtige oder unvoll
ständige Angaben oder wissentliche Ver¬
schweigung von Einkommen in der
Steuererklärung find im ß 66 des
Einkommensteuergesetzes mit Strafe
bedroht .

Zur Vermeidung von Beanstandungen
und Rückfragen empfiehlt es sich , die
den Angaben der Steuererklärung zu
Grunde liegenden Berechnungen au der
dafür bestimmten Stelle (Seite drei
und vier) des Steuererklärungs-Formu¬
lars oder auf einer besonderen Anlage
mitzutheilen .

Zugleich wird zur Kenntnis ;
gebracht , daß km zu dem Einkommen¬
steuergesetze vom Herrn Finanzminister
erlassene Ausführungs-Anweisung vom
5 . August 1891 wie folgt abgeändert ist :
i . I « den Artikel « H Rr . HI

und 18 Rr . III ist statt der
Worte : „ deS Nutzungswerthes " zu
setzen „des Substanzwerthes " .
Artikel IS Nr . I S ck hat zu
tauten : „ck et» angemessener Prozent¬
satz des Wrrthes des Gebäudes
(BauwertheS) für die Abnutzung
desselben , wobei die Feuerverstche -
rnngstaxe als Werth deS Gebäudes
angenommen werden kann.«
Im Artikel 1« Rr . II treten
im Absätze 1 an die Stelle der
Worte „ des bedungenen Jahres -
miethSzinses" die Worte : „deS
Werthes des Gebäudes (Feuerver-
sicheruvgswerthes) " und als neuer
Absatz ist anzufügen :

„Stellen sich die Einnahmen
deS Vermieters nach den Um -

' ständen , des Falles nicht als fest¬
stehende , sondern als unbestimmte

>
6r1odun § 8 -LLn § 6
halte in jallen Größen und
verschiedenen Stärken stets
vorräthig. Extraanfertigung
nach besonderen Angaben
auf Wunsch sofort.

F . Büttner ,
KM- II. Lildmi'bsltöl'

Einkauf und Umtausch
von altem Gold und Silver

Krossor
kusmlrgul

von sämmtlichen
Spielsachen

rmd

Luppen ,
Sie noch am Lager , z«
und rmter Einkaufs¬

preisen.

M »sWM

2.

3.

geöffnet.

Graittlatioktskakiell
zu Neujahr ,

sowie

Visitenkarten ^
werden am geschmackvollsten und st

billigst arrgefettigt von der st
Buchdruckerei - . Tageblatts

^ M . Süß ,
Kronprinzenstraße 1 .

s

XXXXXXXXXXXXWBIlXXXXXXXXX
j . 8mil11 '

8 KImckuiG- llsus *
IM

voniinissionsgsi 'lsn

Ausschank
von

X
X
XX

Das seit SS Jahre » bestehende große

Ltzttktzätzru - IiaKtzr
V . 8oni »vmr »nii

in Qttv » «vi » bei Hamburg
Vers , gegen Nachn . , nicht unter 10 Pfd.
neue Bettstdern60 Pf . , vorzügl . 120 Pf .,
Halbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 200 u.
250 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf . P . Psd .
Umtausch gestatt. ,bei 50Psd . 'stOstRabatt .
Prima Jnlettstoff, fertig genäht , zum
1-schl . Bett nur 14 M .. 2-schl . 17 M.

Waschbalje««,
Liiner,
Liuiuachesässer

re. re.
stets vorräthig zu billig gestellten Preisen .

O. LKIsss ,
Böttchermeifler,

am Goldberg , Beifort.

« : e sich einen Wtnieruver -
zieher oder Anzug kaufen ,

besuchen Sie daS große
Kerren - Mil Knakim-

Karderoöen-Lager
von

fpsm lskubor/li ,
Schneidermeister,

Manlelsti ' sssv 27 ,
wo wirklich hochelegante , gut sitzende
und sauber gearbeitete Sachen in denk¬
bar größter Auswahl zu concurrenzlos
niedrigen Preisen geboten werden.

' " öoellbiei'ß
Xaus der St . Johauui -Brauerei zu Aeenm .

Hochachtungsvoll

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ar Akihnachtrll
paffend als Geschenk
empfehle mein reich¬
haltiges Lager in
ÜSl'tMgSIl . k'Sk'fÜMk'IgN

i . 8s>köil stc.
o . kseku8vk .

LviLsiir,
Rooustrasre7tta.

§is Mkihnchten
ßleibt das

AnZros-I-LZör
von

ll . 8 . l'ck .
^

Äiltiellii8liskensk'8ii' .

dis

LÖviK8ll'Ä8861 . mMOVDK LÖIÜMlrll8861.
KrösstW kiLllskortö-VtzkSLiiätMseM.

lsdnt »lul KIsMnn ?>« , »smomiim , W !» eie.
Lsii 1673 Qeri6i "al -Veni >"6t6n

clor WkrirMut 6r8ttzu I^irmokortstsisirisi äor streit

Lc 8ons.
Vf,!ü88 iliMglll likl' 3U88I'Ik8SlI8t8N klllgsl ilill! ?iSNINll8 llMLst flMS,

sovrs äsr kür Orrs l >8.nsrbastiglrsit unä LtürrmbaltunA

beiOnilkli küniseli L 8ckik8msfki' ?ism § Sie.
llstsirssbluiigsn. — Illastiirts krsisaoursats gratis nrrck krsnoo.

Lv I :»!»» »: 4»», ni>ti« .

Kanarieilvögkl
echte Harzer, Tag- und Lichtroller mit
Bauer unter Garantie L 18 Mk.

Varel a . I .

Mallimße,
KasiliMe,

. k

-

MM
Daiielih
WMMllkM ,

Apfeljiilm
Pianos von iVlaiA SVV sn. llaemoniums von Uark 150 sn .

üirtöllss Ukfigmssil. Mr uvä Trunks mit Wlod Askoosit
spooioM AsslZQbt — Alk VurckuullvlilLvtt <l ri- ÄlllvI».

In Oolonial - u . DroA.-3älA . (si u . >/z kkci sn^I . ä 60 ii . 30 kk.

kMktM iMiilMvMi.

knlrös 3l) ?f. ilifiliö!' 38 ?f.

Nsmon ^ riebev . Aufn . bei Frau
Uanlvli Kühl , Hebamme , Osnabrück ,
Sutthsuserstt. 1 . Schöne fr . Lage . gr. Gart .

empfiehlt
Dtzd . 50 Pfg.

K. IMr .

Chmlade -AtlMk«
« . s. w .,

Kammfeltm
.,n herunter gesetzten Preisen bei

6. Iillttsr.

Für Wiederverkäufen
Versende hochsetnei , echten

H « r « -ILL8v .
Carl Armbfter , Goslar a . Harz ,

Käse-Fabrik mit Dampfbetrieb .
Preis ! , z . Dienste » . Postcolli zur
Probe Mk . 3,30 frcaaco Nachn .

Auf sofort oder später habe ich im
Aufträge ein Kapital von

7300 Mark
gegen sichere Hypothek zu belegen .

Heppens , 21 . Dezember 1893 .

Reinevs

kiMnImln- U «i8 l.iljlikitt
' - kbl'ilc

genannt der

VRU . Möll -liUSM »

LU« . N» M
als gesundeste Getränke empfiehlt

MÜL. SoLlütor.
Redaktion , Druck «ud Verlag von LH. Süß. Wilhelmshaven ^Telephon Rr . 1S,j
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